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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

SONNTAGS 
11 – 16 UHR 
GEÖFFNET!*

Bei uns 
blüht ‘s sch� –
bei Ihnen auch?
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

06192 3333 • 06195 3333
06196 28888 • 06196 7770666

info@taxi3333.de • www.taxitaunus.de

• Flughafentransfer 
• Großraumfahrzeuge 
• Limousinenfahrten 
• Rechnungsfahrten 

info@taxi3333.de www.taxitaunus.de

06192 3333 
06195 3333 
06196 28888

• Kreditfahrten 
• Krankenfahrten 
• Schulkinderfahrten 
• Kurierfahrten

• Flughafentransfer
• Großraumfahrzeuge
• Limousinenfahrten
• Rechnungsfahrten

• Kreditfahrten
• Krankenfahrten
• Schulkinderfahrten
• Kurierfahrten

Engagement für die Jugend – Bücherstube erhält 
zum 8. Mal die LeseLust-Auszeichnung 

Bad Soden (Sc) – Die Auszeichnung „Lese-
lust 2025/26“ erhielten in diesem Jahr 31 hes-
sische Buchhandlungen – unter ihnen die Bad 
Sodener Bücherstube unter der Leitung von 
Gundi Gaab, die in den vergangenen 17 Jah-
ren für zahlreiche Bad Sodener Bürgerinnen 
und Bürger zu einem lieb gewonnenen Treff-
punkt in Sachen Literatur geworden ist. 

LeseLust 2025/26
Die Auszeichnung „LeseLust“ wird alle zwei 
Jahre durch das Hessische Ministerium für 
Kultus, Bildung und Chancen, in Zusammen-
arbeit mit dem Landesverband Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels, vergeben. Sie 
würdigt den Einsatz der Buchhändlerinnen 
und Buchhändler in der Leseförderung. Die 
offizielle Verleihung fand am 17. Februar in 
Wiesbaden statt. Besonders bemerkenswert 
ist die Tatsache, dass Gundi Gaab und ihr 
Team diese wichtige Auszeichnung bereits 
zum 8. Mal bekommen haben, was ihr großes 
und nachhaltiges Engagement zum Thema 
„Leseförderung“  deutlich macht. 
Alle prämierten Buchhandlungen, so der Bör-
senverein, zeichnen sich durch ein kompetent 
ausgewähltes Sortiment, eine einladende Prä-
sentation, fundierte Beratung und kreative so-
wie innovative Veranstaltungsformate aus. 
Sie veranstalten Lesungen, organisieren 
Buchausstellungen, sind Mitveranstaltende 
des Vorlesewettbewerbs, bieten Infoabende 
an und beraten teilweise beim Aufbau von 
Schulbüchereien – ein umfangreiches Ange-

bot, das mit viel Engagement und Herzblut 
auch in der Bad Sodener Bücherstube abge-
bildet wird. 

Klein, aber fein
Beim Besuch der Bücherstube in der Bad So-
dener Fußgängerzone eröffnet sich den Lese-
begeisterten eine ganz andere Welt – voller 
Bücher, Geschichten, spannenden Romanfi-
guren und liebevoll gepflegter Gemütlichkeit. 
Hier, an diesem ganz besonderen Ort, küm-
mert sich Gundi Gaab, unterstützt von Sabine 
Henke, Dr. Ulrike Kanning, Andrea Gotta 
und Kristian Schauff, um ihre Stammkunden 
– und solche, die es noch werden wollen. Hier 
kann nach Herzenslust gestöbert werden, es 
werden Leseempfehlungen abgegeben und 
zahlreiche spannende Gespräche geführt. 
„Bei manchen Neuerscheinungen sehe ich 
bereits nach den ersten gelesenen Zeilen die 
Kundin oder den Kunden vor mir, für die oder 
den ich dieses Buch anschließend bestelle“, 
beschreibt Gundi Gaab ihren guten „Draht“ 
zu den langjährigen Leserinnen und Lesern. 

Leseförderung
Doch zurück zur Auszeichnung, die der 
Buchhandlung eigentlich für ihr Engagement 
in Hinblick auf die Kinder und Jugendlichen 
verliehen wurde. „Es freut mich immer wie-
der, wenn Kinder ihre Bilderbücher lieben 
und auch die Jugend ein Buch zur Hand 
nimmt“, so Gundi Gaab. Identifizieren sich 
die kleineren Kinder noch begeistert mit ihren 
Bilderbuchhelden, so nimmt die Leselust bei 

den Jugendlichen schon deutlich ab, so Gundi 
Gaab. Das relativ neue Genre der „Young 
Adult“-Literatur verspricht hier zwar Besse-
rung, aber in Bezug auf die in den Büchern 
behandelten Themen ist eine Empfehlung 
manchmal nicht mehr so leicht. Ein echter 
Renner bei den Jugendlichen sind jedoch Bü-
cher mit „Farbschnitt“, die besonders schön 
aussehen, sich gut im Bücherregal machen 
und deshalb heiß begehrt sind. 

Vorlesewettbewerb
Eine lange Tradition hat der Vorlesewettbe-
werb, den die Bücherstube Gundi Gaab als 
Veranstalterin für den Bezirk Main-Taunus-
Kreis Nord seit vielen Jahren organisiert und 
ausrichtet.  Fortsetzung Seite 3

Ein Blick in die Bücherstube offenbart eine riesige Auswahl an kunterbunter Kinderliteratur. Aber auch die Jugendlichen kommen – mit einer 
umfangreichen Auswahl an „Young Adult“-Literatur – nicht zu kurz. Besonders die schicken Bücher mit „Farbschnitt“ haben es den 
Jugendlichen  angetan.  Foto: Scholl
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Wie sollen Altkleider 
richtig entsorgt werden?

Bad Soden (bs) – Die neue EU-Vorschrift, 
dass Altkleider nicht mehr in der Restmüll-
tonne entsorgt werden dürfen, hat nicht nur 
bei Bürgerinnen und Bürgern für viele offene 
Fragen gesorgt, sie hat sich auch als nicht 
praxistauglich erwiesen. Aus diesem Grund 
hat das Bundesumwelt- und Verbraucher-
schutzministerium jetzt eine Klarstellung 
veröffentlicht.
Demnach soll wiederverwendbare, saube-
re Kleidung wie bisher in Altkleidercontai-
nern entsorgt werden. Zerschlissene und 
stark verschmutzte Kleidung kann weiter-
hin in die Restmülltonne geworfen werden.
In die Altkleidercontainer von Sammlern 
sollte weiterhin nur gebrauchstaugliche Klei-
dung gegeben werden, wenn diese nicht aus-
drücklich auch andere Textilien sammeln. 
Idealerweise kommen brauchbare Altkleider 
erst einmal in die Waschmaschine. So tragen 
Bürgerinnen und Bürger dazu bei, dass ihre 
nicht mehr gebrauchten Altkleider auch wirk-
lich weitergenutzt werden und kein Schmutz 
in die Container gerät.

Große Stimmen erfreuten die Besucher im Augustinum 
Neuenhain (nd) - Am vergangenen Dienstag 
kamen Liebhaber der klassischen Musik und 
Oper im Augustinum voll auf ihre Kosten. 
Das „Kleine Opern-Ensemble Hessen“ be-
geisterte mit „Lug und Trug und Blaue Mas-
ken“ das Publikum. Durch den musikalischen 
Nachmittag führte HR2-Moderator Niels 
Kaiser. Souverän und amüsant bezog Kaiser, 
der auch als Klavierkabarettist tätig ist, die 
Zuschauer mit ein. 

Das Ensemble 
Vier außergewöhnliche große Stimmen bil-
den das Ensemble – Sopranistin Anja Stader, 
Mezzosopranistin Simone Garnier, Tenor 
Martin Kellenbenz und Bassbariton Timon 
Führ. Begleitet werden die vier Musiker von 
Pianistin Seung-Jo Cha am Flügel. Die fünf 
Künstler entdeckten schon in der Kindheit 
ihre Liebe zu klassischer Musik und entschie-
den sich früh für eine musische Laufbahn. 
Auf die Ausbildung beziehungsweise das Stu-
dium folgten alsbald renommierte Auszeich-

nungen und Auftritte mit namhaften Orches-
tern.

Italienische Opernklänge 
verzauberten die Besucher 
Die erste Hälfte des abwechslungsreichen 
Programms war der italienischen Oper ge-
widmet. Den Anfang machte das gesamte En-
semble mit einem Quartett aus der Oper „Ri-
goletto“ von Giuseppe Verdi (1813 bis 1901). 
Niels Kaiser fragte das Publikum, worum es 
denn in der Oper meist gehe. „Liebe!“, rief 
einer der Zuschauer – „Intrige“, rief ein wei-
terer. „Die Liebe, aber nicht um die wahre 
Liebe, sondern um die falsche, vorgetäuscht, 
hinterhältige Liebe“, bestätigte Kaiser. Dafür 
brauche es richtige Herzensbrecher. Die per-
fekte Überleitung zu Wolfgang Amadeus Mo-
zarts (1756 bis 1791) „Don Giovanni“. Dieser 
würde tun, was man in Spanien unter dem 
Balkon der Angebeteten mache – er singt eine 
Serenade. Vorgetragen wurde „Deh, vieni alla 
finestra“ (dt. Ach, komm ans Fenster) in Per-
fektion von Timon Führ. 
Auch im nächsten Stück ging es um die Liebe 
und die verwickelten Beziehungen in der 

Oper „Carmen“ von Georges Bizet (1838 bis 
1875). Mit der wohl bekanntesten Arie aus 
Bizets Oper – „Habanera“ – begeisterte Si-
mone Garnier die Besucher. 
„Nun kommen wir zu den Verführerinnen – 
die Dame, die nun für sie singen wird, ver-
sucht einen Herren um den Finger zu wi-
ckeln“, kündigte Niels Kaiser Sopranistin 
Anja Stader an. Bei besagter Verführerin han-
delt es sich um die Rolle der Musetta aus der 
Oper „La Bohème“ von Giacomo Puccini 
(1858 bis 1924). Die Arie „Quando men vo“ 
(dt. wann ich will) wurde von Stader mit glo-
ckenklarer Stimme vorgetragen. 
Martin Kellenbenz entführte die Zuschauer 
als Prinz Kalaf nach China, zu Schlössern und 
einer sagenumwobenen Rätsel-Prinzessin. 
„Nessun dorma“ (dt. Keiner schlafe) aus der 
Oper Turandot von Puccini ist wohl eine der 
bekanntesten Arien weltweit, gilt allerdings 
gleichzeitig auch als eine der schwierigsten. 
Sie erfordert ein tiefes Verständnis für musi-
kalische Interpretation, denn sie muss kraft-
voll, aber kontrolliert vorgetragen werden, 
was Kellenbenz bestens gelang.
Diese und weitere Stücke auf Italienisch wa-
ren in der ersten Hälfte von „Lug und Trug 
und Blaue Masken“ zu genießen

Auch deutsche Operette entzückte
Nach einer kurzen Pause ging es mit deutsch-
sprachigen Kompositionen von österreichi-
schen und deutschen Komponisten weiter. 
„Jetzt kommen wir zum Operettenteil – es 
wird lustiger, denn es wird weniger oder nicht 
mehr gestorben“, erklärte Niels Kaiser. Los 
ging es mit einem kleinen Medley aus dem 
„Zigeunerbaron“ von Franz Lehár (1870 bis 

1948), vorgetragen vom kompletten Ensemb-
le. Auch das Publikum durfte mitsingen. 
Beim „Vilja-Lied“ aus der Operette „Die lus-
tige Witwe“, ebenfalls von Lehár, übernah-
men die Zuschauer die Rolle des Chors. Bei 

der Operette handelt es sich um die Bekann-
teste und Erfolgreichste des Österreichers. Es 
folgten weitere Stücke von Franz Lehár, Paul 
Lincke und Carl Millöcker. Zum Abschluss 
trug das Ensemble ein Medley der Operette 
„Maske in Blau“ von Fred Raymond (1900 
bis 1954) vor. Diese war namensgebend für 
das Programm. Natürlich durfte auch die Zu-
gabe nicht fehlen. „O Sole mio“ (dt. Oh mei-
ne Sonne) von Eduardo Di Capua (1875 bis 
1917) bildete den krönenden Abschluss eines 
gelungenen Opernnachmittags. 
Begnadete Sängerinnen und Sänger, brillan-
tes Klavierspiel, aparte Kostüme und die hu-
morvolle Moderation machten den Auftritt 
des „Kleinen Opern-Ensembles Hessen“ im 
Augustinum zu einem wahrhaft unvergess-
lichen Erlebnis.

 Fotos: Diehl

Die Welt ist bunt: Kinder-Kunst-Workshop im 
Badehaus war ein voller Erfolg

Sodener Kunstwerkstatt e.V. und 
Galerie Elzenheimer luden Kinder 
zum Kunst-Workshop ein.

Bad Soden (es) – Der Einladung zu diesem 
begeisternden Kunst-Workshop kamen am 
Nachmittag des 16. Februar zahlreiche Kin-
der in Begleitung ihrer Eltern nach. Aufgeregt 
und voller Tatendrang tummelten sich ca. 30 
Kinder aller Altersgruppen im Foyer und den 
Räumen der Kunstwerkstatt im Kulturzent-
rum Badehaus. Von den Damen der Kunst-
werkstatt – Barbara Zimmermann und Zorica 
Fitzen – waren große Tische bereitgestellt 
worden, auf denen unterschiedlichste Mate-
rialien zum kreativen Schaffen einluden.

Eifrige Kinderhände begannen, zuerst die Ke-
ramikplastmasse zu kneten und zu kleinen 
Tellerchen oder quadratischen Platten zu for-
men. Um diese anschließend zu verzieren, 
lagen interessante Materialien bereit, wie ver-
schiedenes Blattwerk, Omas gehäkelte Spit-
zendeckchen, Stempel und vieles mehr. Es 
dauerte nicht lange und es wurde bereits hef-

tig diskutiert und hin- und herüberlegt, wozu 
man sich entscheiden sollte. Die Ergebnisse 
ließen sich im zweiten Schritt der Arbeiten 
bereits bewundern. Dieser erfolgte im obigen 
Foyer. Die bunte Welt der Farben lag hier be-
reit, um mit Pinsel oder Spatel die Abdrücke 
in den Förmchen zu bemalen. Jetzt erst konnte 
das gelungene Ergebnis bestaunt werden und 
es war überraschend, welche Kreativität die 
Kinder an den Tag legten – stolz wurden die 
Werke anschließend den wartenden Eltern 
präsentiert.
Es war Galeriebesitzer Elzenheimer und den 
Mitarbeiterinnen der Kunstwerkstatt zu ver-
danken, dass auf so spielerische Weise Kinder 
an die Kunst herangeführt wurden. Bereits 
seit 30 Jahren bietet die Galerie Elzenheimer 

in Schwalbach gestalterische Workshops für 
Kinder an, je nachdem, welcher Künstler und 
welche Ausstellung sich eignet, um Kindern 
die Welt der Kunst zu öffnen. An diesem 
Samstag war es die seit Wochen gut besuchte 
Ausstellung des „Kettensägen Künstlers“ 
Peer Oliver Nau. Seine bunte kindliche Welt 
spricht alle Altersgruppen an  (wir berichte-
ten). So kam es zur Zusammenarbeit zwi-
schen Elzenheimer, Kurator der Ausstellung, 
mit der Sodener Kunstwerkstatt, die im Bade-
haus beheimatet ist.
Weitere Angebote für Kinder sind in Vorbe-
reitung. So bietet Barbara Zimmermann ab 
April einen Töpferkurs für Kinder an. Infor-
mationen zu den Angeboten gibt es unter 
www.sodener-kunstwerkstatt.de, sowie unter 
www.galerie-elzenheimer.de

Kreatives „Chaos“ herrschte an den 
Gestaltungstischen.  Fotos: Schaller

Die farbenfrohen Skulpturen von Peer Oliver 
Nau standen Pate für zahlreiche Kunstwerke.

Volle Konzentration auf ein wunderschönes 
Kunstwerk – vielleicht ein Herz zum 
Valentinstag?Redaktionsschluss  

dienstags um 11 Uhr
redaktion-bs@hochtaunus.de

CDU Bad Soden: Einladung zum Heringsessen am Aschermittwoch
Bad Soden (bs) – Auch in diesem Jahr lädt 
die CDU Bad Soden am Taunus alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger wieder herz-
lich zum gemeinsamen Heringsessen am 
Aschermittwoch, 5. März, ab 19 Uhr in das 
historische Badehaus im Alten Kurpark ein.
In diesem Jahr begrüßen die Bad Sodener 
Christdemokraten als Gastredner den hessi-
schen Europaabgeordneten Prof. Dr. Sven 
Simon. 
Er ist seit 2019 Mitglied des Europäischen 

Parlaments (EP) und wurde bei der Europa-
wahl im vergangenen Jahr als Listenführer 
der hessischen CDU erneut in das EP ge-
wählt. Als stellvertretender Vorsitzender der 
CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parla-
ment und Vorsitzender des Ausschusses für 
konstitutionelle Fragen gehört er zu den ein-
flussreichsten deutschen Europapolitikern. 
Am Aschermittwoch wird er in Bad Soden 
zum Thema „Deutschland und Europa nach 
der Wahl“ sprechen.

Auf aktuelle kommunalpolitische Themen 
wird im Anschluss Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch in einem Grußwort eingehen. 
Natürlich werden neben den beiden Rednern 
auch die Vorstands- und Fraktionsmitglieder 
der CDU Bad Soden am Taunus sowie Bun-
destagsabgeordneter Norbert Altenkamp an 
diesem Abend vor Ort sein und für Fragen 
rund um das politische Geschehen zur Verfü-
gung stehen.  
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei.
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Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 4: Das Trennungsjahr
von Andrea Peyerl
Das Trennungsjahr sollte genutzt werden, um die Rechtsver-
hältnisse für die Dauer des Getrenntlebens zu regeln und da-
rüber hinaus eine Einigung über die Scheidungsfolgesachen 
zu treffen. Lassen Sie sich so früh wie möglich anwaltlich 
beraten, damit Sie Ihre Rechte und Pflichten kennen und 
Auseinandersetzungen vermieden werden. Je mehr sich die 
Fronten durch Streit verhärten, umso schwieriger wird es, eine 
einvernehmliche Regelung zu treffen.

In einem ausführlichen Gespräch werden Sie mit Ihrem 
Anwalt/Ihrer Anwältin verschiedene Strategien besprechen. 
Rachefeldzüge oder blindes Prozessieren sind stillos und 
verhindern konstruktive und innovative Lösungen. Außerdem 
kosten sie Ihr Geld und Ihre Nerven. Während des Getrennt-
lebens gibt es mehr zu regeln, als Sie auf den ersten Blick 
denken werden. Dies können im Einzelnen sein: Kindes- 

und Ehegattenunterhalt, elterliche Sorge und Umgangsrecht, 
Nutzung der Ehewohnung, Fortführung und Übernahme von 
Verbindlichkeiten, Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuld-
nerhaftung, Aufteilung gemeinsamer Konten, Steuererstattung 
und Steuernachzahlung, die Kündigung von Verträgen, die 
Auseinandersetzung gemeinsamer Immobilien und sonstiger 
Vermögenswerte, die Rückforderungen von Schenkungen 
oder Zuwendungen, die Errichtung eines neuen Testamentes 
usw. Es handelt sich also um sehr verschiedene Bereiche, die 
so früh wie möglich besprochen und geregelt werden können.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 13. März 2025.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

  

  

  

Königstein

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Gottfried-Dörr-Straße 21
55252 Wiesbaden/ 

Mainz-Kastel

Einladung zur Grund-
stücksbesichtigung
61462 Königstein, Kornicker Weg 22
am 08. und 09. März 2025
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Projekt Traumhaus in Königstein

WOLF-HAUS
EIN LEBEN LANG.Frank Heil

  Tel. 0178 – 42 96 911 
    f.heil@wolf-haus-vertrieb.de         
      www.wolf-haus.de

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Wir verkaufen  
Bilder von Edmond Dembinski  

(Originale und Lithografien)

Die Weißgold-Rahmen der ca. 40 Bilder sind in der  
Vergolderei Müller in Kelkheim angefertigt worden.

Die Bilder sind nach Terminvereinbarung unter  
0172 / 6 84 28 58 in der orthopädischen Praxis  

im Gesundheitszentrum Kelkheim, ausserhalb der  
Praxiszeiten, zu besichtigen.

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

BETTEN-
ZELLEKENS

171 Jahre alt und kein bisschen müde

�

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Auslagestellen

Aral Tankstelle – 
Königsteiner Straße 23
Backhaus Heislitz – Am Bahnhof 1
Bibliothek im  
Kulturzentrum Badehaus
Bürgerbüro – Kronberger Straße 1
Bürgerhaus Neuenhain – 
Hauptstraße 45
Milan’s Kiosk und Postladen –
Am Bahnhof 7
MTK Klinik – Kronberger Straße 36
MTK Privatklinik – 
Kronberger Straße 36 a
My Thai – Königsteiner Straße 91
Presse Butzer Lotto –
Hauptstraße 41
Rathaus Bad Soden – 
Königsteiner Straße 73
Reifen Diehl – 
Königsteiner Straße 23
Schoko Kasper – Clausstraße 1
Schreibwaren Max – 
Königsteiner Straße 52
Seniorenstift Augustinum – 
Georg-Rückert-Straße 2
Tanzschule Pelzer –
Zum Quellenpark 31
Taunus Residenz – Am Eichwald 22
TV Fay – Altenhainer Straße 2
Zeitungsente – Königsteiner Str. 67

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Engagement für die Jugend …

Fortsetzung von Seite 1

Die jugendlichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer setzten sich aus den jeweiligen Schul-
siegern zusammen, die sich am 22. Februar 
im Kino Casablanca in Bad Soden trafen, um 
aus ihren Reihen diejenige oder denjenigen 
zu bestimmen, der am Kreisentscheid teilneh-
men wird. Neben den jeweiligen Schulsiegern 
aus Eschborn, Kelkheim, Fischbach, Eppstein 
und Schwalbach waren auch die Schulsieger 
des Albert-Einstein-Gymnasiums in Schwal-
bach und der Mendelssohn-Bartholdy-Schule 
in Sulzbach dabei. 
Gelesen wurde für jeweils ca. drei Minuten 
aus einem Text, den sich die Teilnehmer selbst 
aussuchten (und damit auch üben konnten), 
sowie aus einem fremden Text. Dem Sieger 
winkten zwei Bücher als Preis und natürlich 
der Schritt in die nächste Runde des Vorlese-
wettbewerbs. Die Bücherstube war dabei 
auch mit einem Platz in der vierköpfigen 
 Lesejury vertreten.

Tag des Buches
Einen weiteren, wichtigen Leseanreiz liefert 
der „Welttag des Buches“ für die Kinder und 
Jugendlichen. Alljährlich am 23. April lädt 
die Stiftung Lesen Kinder und Jugendliche zu 
diesem besonderen Tag ein und gibt dann eine 
Buch-Sonderausgabe heraus, die kostenlos an 
die jungen Leute abgegeben wird. „Dann ha-
ben wir immer so um die 20-30 Schulklassen 
bei uns zu Gast“, freut sich Gundi Gaab über 
die fantastische Resonanz auf diesen beson-

deren Tag. Glücklicherweise kommen aber 
nicht alle Klassen an diesem einen Tag – die 
Besuchstermine erstrecken sich dann oft bis 
in den Juli hinein und sorgen für viel lebhaf-
ten Trubel in der Bücherstube.  

Lesungen, Buchausstellungen und Co.
Darüber hinaus engagiert sich die Bücherstu-
be auch in den Schulen und Kindergärten. 
Hier werden über das Jahr verschiedene Le-
sungen mit Kinder- oder Jugendbuchautoren 
angeboten. Außerdem begleitet das Bücher-
stuben-Team Thementage oder -wochen an 
verschiedenen Schulen mit thematischen Bü-
chertischen und veranstaltet zur Weihnachts-
zeit gerne „Büchertische“ in den Grundschu-
len, um bei den Kleinen schon mal die Neu-
gierde auf die schönsten Kinderbücher zur 
Weihnachtszeit zu wecken. 

Neue Themen –  
neue Herausforderungen

Das Genre der „Young Adult“-Bücher hat die 
Hitlisten gestürmt und erfreut sich großer Be-
liebtheit bei den Jugendlichen. Die optisch 
wunderschön gestalteten Bücher sind zum 
Teil echte „Eyecatcher“ und finden den Weg 
in die Bücherregale der Jugendlichen. Aller-
dings sind die Lesethemen nicht ganz so ein-
fach – denn oft geht es um Jugendthemen wie 
z.B. Essstörungen, Identitätskrisen oder den 
Tod. Themen, die eine „Triggerwarnung“ im 
Buch notwendig machen und eine Beratung 
von Müttern oder Tanten beim Buchkauf 
nicht unbedingt einfacher werden lassen. 
Bleibt noch zu erwähnen, dass die Bücherstu-
be Gundi Gaab auch zuweilen im Radio zu 
hören ist. Als „hr2 Partnerbuchhandlung“ hat 
das Team zwei- bis dreimal im Jahr die Mög-
lichkeit, den Radiohörern ein Buch, das ihm 
am Herzen liegt, vorzustellen. Immer freitags 
um 8.30 Uhr stellt eine Buchhandlung ein 
Buch vor, und wer Glück hat, kann im April 
auch wieder einmal einer Empfehlung von 
Gundi Gaab persönlich lauschen. 

Gundi Gaab und Andrea Motta freuen sich 
gemeinsam über die erneute „LeseLust“-
Auszeichnung der Bücherstube.
 Foto: Bücherstube

Ob einfach nur bunt oder mit schicken 
Ornamenten und Mustern verziert – 
Farbschnittbücher sind der Renner bei den 
Jugendlichen. Foto: Scholl

Reise nach Kitzbühel: Anmeldefrist endet
Bad Soden (bs) – Noch bis zum 24. März  
läuft die Anmeldefrist für die traditionelle 
Bürgerreise in Bad Sodens österreichische 
Partnerstadt Kitzbühel.
Die Städtepartnerschaft zwischen Bad Soden 
am Taunus und Kitzbühel besteht seit 41 Jah-
ren. Kitzbühel mit seinen mehr als 8.000 Ein-
wohnern ist ein international bekannter Ski-
ort, der vor allem durch das alljährlich im Ja-
nuar stattfindende Hahnenkamm-Rennen be-
rühmt ist.
Bad Sodens Städtepartnerschaftsverein IKUS 
veranstaltet vom 21. bis 26. August eine 

sechstägige Bürgerreise nach Kitzbühel. Der 
Reisepreis beträgt 671 Euro pro Person im 
Doppelzimmer und 806 Euro im Einzelzim-
mer. Neben der Hin- und Rückfahrt sowie den 
Hotelübernachtungen ist noch eine ganze 
Reihe an Ausflügen im Reisepreis enthalten. 
Die genauen Konditionen gibt es direkt beim 
IKUS e.V. 

Anmeldungen sind möglich unter der E-
Mail-Adresse dr.peter-frank@arcor.de oder 
per Post an Dr. Peter Frank, IKUS e.V., Wald-
straße 11 in 65812 Bad Soden am Taunus
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension ab € 1549,-

Preis pro Person im DZ | 11 Tage | Halbpension ab € 2099,-

Hotel Henry II**** Beaune Centre (99% WER bei HolidayCheck©) 
Stadtführung in Beaune und Führung Hôtel-Dieu
Führung & Degustation bei einem Winzer der Côte de Beaune
Führung Benediktinerabtei Tournus sowie Abtei Cluny
Stadftführung in Dijon und Besuch der Markthallen
Führung & Degustation bei einem Cassis-Produzenten 
Führung Abtei Fontenay und Führung Vézelay mit Basilika
Reiseleitung Karoline Knoth an allen Ausfl ugstagen vor Ort

5-Sterne Hotel Miramare (9,3 bei booking.com) 
Inselrundfahrt Krk und Eintritt Inselkloster Košljun mit Reiseleitung
Küstenschiff fahrt ab Crikvenica mit Reiseleitung
Ausfl ug Insel Cres und Lošinj mit Reiseleitung
Ausfl ug Opatija und Rijeka mit Reiseleitung
Ausfl ug Insel Rab mit Reiseleitung
Stadtführungen in Ljubljana, Krk, Cres und Rab
Ausfl ug Omišalj und Soline mit Reiseleitung

Burgund – Schätze aus Kultur, Küche & Keller

Inselperlen Kroatiens

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension € 1899,-

Villa Luppis**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Stadtführung in Bozen
Ausfl ug Triest & Triest Castello Miramare und Park mit Reiseleitung
Ausfl ug San Daniele & Collio-Gebiet mit Reiseleitung
Ausfl ug Bassano del Grappa und Treviso mit Reiseleitung
Ausfl ug Venedig mit Bootstransfer und Stadtführung
Führung Schinkenfabrik & Verkostung; Weinprobe im Collio-Gebiet 
mit Imbiss; Besichtigung Grappa-Brennerei mit einem Glas Grappa 

Villenurlaub im Friaul
17.05. – 24.05. DFG | 04.10. – 11.10.2025

06.04. – 11.04.DFG | 31.08. – 05.09. | 15.11. – 20.11.2025

21.04. – 01.05. DFG | 18.09. – 28.09.2025 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

5-Sterne Grand Hotel Bernardin (8,7 bei Booking.com) ∙ Stadtführung Ljubljana auf der Hinreise ∙ Ausfl ug „Slowenische Küste“ 
mit Piran, Koper & Izola ∙ Ausfl ug Naturpark Salinen (inkl. Eintritt und Führung) ∙ Istrien-Rundfahrt mit Schiff fahrt vorbei am 
Limfj ord nach Rovinj ∙ Ausfl ug nach Triest und Besuch Schinkenproduzent inkl. Verkostung ∙ Besuch der Höhle von Postojna auf der 
Rückreise ∙ Nutzung des Hallenbads mit geheiztem Meerwasser ∙ Reiseleitung an 4 Ausfl ugstagen vor Ort

03.04. – 11.04. DFG | 07.08. – 15.08. | 17.10. – 25.10.2025

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Halbpension ab € 1699,-

Kostenlos anfordern aus dem 
Festnetz 0800 0400 123 oder 

unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Halbpension ab € 1299,-

Hotel Du Parc**** in Colombare di Sirmione (8,6 bei Booking.com)
Ausfl ug Peschiera und Sirmione 
Ausfl ug in den Norden des Gardasees 
Ausfl ug Salo und Insel Garda mit Bootsfahrt 
Besichtigung Garten und Villa der Insel Garda
Ganztagesausfl ug Verona
Ausfl ug Mantua und Eintritt Parco Giardino Sigurtá
Durchgehende Reiseleitung Luisa Botticini an 5 Tagen vor Ort

In den Süden des Gardasees
08. – 15.04. DFG | 03. – 10.06. DFG | 02.– 09.09. | 20.– 27.10.2025

die Rosenstadtdie Rosenstadt

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

Stöbern Sie im Katalog 2025!

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

So wurde in Bad Soden am Taunus gewählt: 
Die CDU hat klar die Nase vorn

Bad Soden (bs) –  Die beste Nachricht vorne-
weg: Mit 86,61 Prozent Wahlbeteiligung liegt 
Bad Soden deutlich über dem Bundesdurch-
schnitt (82,5 Prozent). Von den 15.283 Wahl-
berechtigten hatten bereits im Vorfeld der 
Bundestagswahl mehr als 5.500 Wählerinnen 
und Wähler Briefwahl beantragt. Die CDU ist 
die klare Gewinnerin bei den Erst- und Zweit-
stimmen in Bad Soden am Taunus.

Norbert Altenkamp liegt vorne
Mit 47,25 Prozent hat Bundestagsmitglied 
Norbert Altenkampf (CDU) bei den Erststim-
men in Bad Soden am Taunus klar die Nase 
vorn. Für Bundesinnenministerin Nancy Fa-
eser von der SPD votierten 14,61 Prozent der 
Wählerinnen und Wähler, die Grünen (Dr. 
Anna Lührmann) verzeichneten 13,52 Pro-
zent der Stimmen, die AfD (Christian Doug-
las) 10,51 Prozent, die FDP (Bettina Stark-

Watzinger) 7,09 Prozent und Die Linke (Tho-
mas Völker) 4,07 Prozent.

Zweitstimmensieger CDU
Ebenfalls deutlich über dem Bundesdurch-
schnitt liegt die CDU mit 39,45 Prozent bei 
den Zweitstimmen. Auf die SPD entfielen 
13,67 Prozent der Zweitstimmen, auf die 
Grünen 15,44 Prozent, auf die AfD 11,17 Pro-
zent, auf die FDP 10,09 Prozent und auf Die 
Linke 4,84 Prozent.

Reibungsloser Ablauf der Wahl
Dank der 170 Wahlhelferinnen und -helfer in 
Bad Soden, die in vierzehn Wahllokalen und 
sieben Briefwahlbezirken tätig waren, konn-
ten die Ergebnisse am Sonntagabend bereits 
frühzeitig auf der städtischen Website hoch-
geladen werden.
„Mein herzlicher Dank gilt besonders allen 
Wahlhelferinnen und -helfern, die in ihrer 
Freizeit diese wichtige ehrenamtliche Aufga-
be wahrgenommen haben und für einen rei-
bungslosen Ablauf des Wahlsonntags in Bad 
Soden am Taunus gesorgt haben“, so Bürger-
meister Dr. Frank Blasch.

Wahlergebnisse auf der Homepage
Die Wahlergebnisse für Bad Soden und für 
die einzelnen Wahllokale sind auf der städt-
ischen Internetseite unter www.bad-soden.de 
einzusehen.

 Grafik: Stadt Bad Soden

Thomas de Padova liest in der Bücherstube 
Bad Soden (bs) – Zum Jahr der Quantenthe-
orie 2025: eine lebendige Geschichte über 
den Ursprung der Quantenphysik und ein 
schillerndes Bild der zwanziger Jahre von 
Thomas de Padova.
Vier Forscher und ein unablässiges Hin und 
Her der Ideen – vor hundert Jahren entstand 
eine neue Wissenschaft, die die Grenzen der 
Vorstellungskraft sprengte: die Quantenphy-
sik. Ihre Protagonisten: Max Planck, Albert 
Einstein, Niels Bohr und Werner Heisenberg. 
Sie ergründeten das Innere der Atome und 
rangen mit einer scheinbar einfachen Frage: 
Was ist Licht? - zu einer Zeit, in der Elektrizi-
tät erstmals die Städte erhellte und Kino und 

Fotografie ihren Siegeszug antraten. Thomas 
de Padova lässt die fieberhafte Suche nach 
Antworten anhand der Begegnungen der For-
scher lebendig werden. 
Was hat ihre Kreativität beflügelt? Welche 
Ideen führten sie zum Welle-Teilchen-Dualis-
mus und zur Unschärferelation? Eine fesseln-
de Geschichte über die Freude am Denken, 
über Glanz und Abgründe der zwanziger Jah-
re und den Tanz auf dem Atom.

Am 18. März liest Thomas de Padova aus sei-
nem Roman „Quantenlicht“ in der Bücherstu-
be. Beginn ist um 19.30 Uhr, der Eintritt 
kostet 10 Euro.

Musik gegen Extremismus:  
Matthias Ningel im Kino Casablanca

Bad Soden (bs) – Der 38-jährige preisge-
krönte Kabarettist, Musiker und Sänger, der 
seit 2020 im Kabarett-Ensemble Mainzer Un-
terhaus aktiv ist, begeisterte mit seinem musi-
kalischen Kabarett die zahlreichen Zuschauer 
im ausverkauften Kino Casablanca. Unter 
dem Motto „Schau mir in die Augen, Klein-
kunst“ lud das Kino Casablanca zu einem be-
sonderen Abend voller Wortwitz und an-
spruchsvoller Musik ein. 
Der Vollblut-Musiker Matthias Ningel in Ro-
sarot, der davor warnt, ohne Musik zu leben, 
wie es in extremistischen Ländern gang und 
gäbe sei, bot anspruchsvolles und witziges 
Kabarett und amüsierte mit Schlagern und 
Balladen. 
Mit feiner Ironie und Sprachakrobatik ent-
führte Ningel das Publikum in eine Welt ab-
surder Alltagsbeobachtungen – von Spargel-

schälmaschinen zu Aufguss-Saunen bis hin 
zu rüpelhaften Hochzeitsgästen, Rennsport 
und Nierenkoliken. 
Mit Charme, Scharfsinn und seinem herausra-
genden musikalischen Talent nicht nur am 
Klavier, sondern auch mit Klangschalen, Fuß-

Schellen und Synthesizer zog er sein Publi-
kum in den Bann und sorgte für einen unver-
gesslichen Abend voller Lacher und auch 
nachdenklicher Momente.

Kabarettist und Musiker Matthias Ningel in Rosarot vor voll besetzten Reihen im Casablanca
 Foto:  Körfgen



Essen Trinken
für

· Wechselnde Mittagsgerichte 
· Selbstgemachtes Tzatziki, Taramas u. s. w. 
· Olivenöl · Gewürze 
· Weine u. v. m.

Zum Quellenpark 5A · 65812 Bad Soden
Tel.: 06196-5834965

– auch für Events & Catering –
Falkensteiner Straße 1 · 61462 Königstein/Ts. · Telefon 06174 256892
E-Mail: info@fiorentino-ristorante.de · www.ristorante-fiorentino.de 

  fiorentino.koenigstein

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. + Fr. 11.30 bis 15.00 Uhr & 17.30 bis 23.00 Uhr
Sa. + So. von 11.00 bis 23.00 Uhr · Di. Ruhetag

KönigsteinKönigstein

Seit 5. Januar in Neuenhain!

Wir haben unser La Cucina in den ehemaligen 
Räumen des Ratskellers eröffnet und freuen 

uns, Sie nach so langer Zeit begrüßen zu dürfen!
Georgia & Antonio Bello mit Team

La Cucina, Hauptstraße 45, 
65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:  12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
Ruhetag: Donnerstag, Samstagmittag

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55

La Cucina
Hauptstraße 45

65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:
12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr

Ruhetag:
Donnerstag, Samstagmittag

Seit 5. Januar in Neuenhain!

Wir haben unser La Cucina in den ehemaligen 
Räumen des Ratskellers eröffnet und freuen 

uns, Sie nach so langer Zeit begrüßen zu dürfen!
Georgia & Antonio Bello mit Team

La Cucina, Hauptstraße 45, 
65812 Bad Soden-Neuenhain

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55
oder mail@lacucina-badsoden.de

Öffnungszeiten:  12.00 Uhr bis 14.30 Uhr · 17.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
Ruhetag: Donnerstag, Samstagmittag

Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55Reservierungen über Tel. 06196 / 2 60 55

im alten SCHÜTZENHOF

Königsteiner Straße 167
65812 Bad Soden/Ts. 
Tel.: 06196 7673961

Deutsche Küche

info@lorbeer-badsoden.de 
www.lorbeer-badsoden.de

 Öffnungszeiten: Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr
Montag bis Samstag 17.00 – 22.00 Uhr · Mittwoch Ruhetag 

Koreanisches Wok-Restaurant
Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr.: 12.00 bis 14.00 Uhr und 18.00 bis 21.00 Uhr
Sa.: 12.00 bis 14.00 Uhr

So.: Ruhetag

Königsteiner Straße 157 · 65812 Bad Soden am Taunus
Restaurant: +49 (0) 6196 23430

www.batzenhaus.com

– Alle Teigwaren frisch zubereitet – 
Lahmacun, Dürüm und Pizza

Sulzbacher Straße 1A · 65812 Bad Soden
Tel.: 06196 655355 · 0176 41805339

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 21.00 Uhr 
Samstag Ruhetag · Sonntag 13.00 – 21.00 Uhr

Adlerstraße 4 
65812 Bad Soden

• FRÜHSTÜCK
•  ITALIENISCHE 

CROISSANTS
• KUCHEN & EIS
• VORSPEISEN
• PASTA & PIZZA
• SANDWICH
•  WEIN &  

CHAMPAGNER

Öffnungszeiten:  
Di. – Do. 12.00 – 14.00 Uhr und 18.00 – 22.00 Uhr

Fr. + Sa. 17.30 – 22.30 Uhr
So. + Mo. geschlossen

Königsteiner Straße 89 · 65812 Bad Soden

Tel.: 06196 - 643390

Ab 1. März 2025:
4- bis 6-Gänge-Menüs –

aber natürlich auch à la carte

Machen Sie eine Reise durch 
die Toskana mit exklusiven Weinen!

Ihre Familie Tarulli

Espresso, Vino 
und noch viel mehr …

Direkt in der Fußgängerzone, im Herzen der Stadt, haben 
Giovanni Romeo und Vanessa Sposato ihrer Heimat Süd-
italien ein neues Zuhause in Bad Soden gegeben.
Mit seiner Bar „Fantasia“ hat sich das Ehepaar einen 
Traum erfüllt und verwöhnt seine Gäste mit echt italieni-
schen Spezialitäten. Neben zahlreichen Kaffeevariationen 
bietet die Bar eine Auswahl hausgemachter Kuchen und 
Gebäcke, die Urlaubserinnerungen wecken. Wer die ge-
mütlichen Räumlichkeiten in der Adlerstraße 4 besucht, 
wird von Gastgeber Giovanni herzlich begrüßt und per-
sönlich zu einem der liebevoll dekorierten Tische geleitet. 
Mit einem Cappuccino oder einem Espresso – begleitet 
von einer „Torta della Nonna“ oder einem Stück Pista-
zientorte – fühlen sich die Gäste hier zuhause, weshalb 
sich die Bar auch über zahlreiche „Stammkunden“ freuen 
kann. Das gemütliche Flair bietet den idealen Ort für ein 
Treffen mit Freunden oder Geschäftspartnern, um in lo-
ckerer und angenehmer Atmosphäre ein gutes Gespräch 
zu führen – oder einfach „nur“ ein paar schöne Stunden 
zu genießen.
Neben den Annehmlichkeiten einer klassischen italieni-
schen Cafébar bietet das Ristorante Fantasia seinen Gäs-
ten auch eine Auswahl typisch italienischer Speisen. Nicht 
nur die beliebte Pinsa kann bei Giovanni in vielen Varia-
tionen bestellt werden, sondern auch frische Pasta steht 
auf der Karte. Wer sich nach einem umfangreichen Ein-
kaufsbummel auf Trüffelpasta oder Gnocchi alla Sorent-
ina freut, ist im „Fantasia“ genau richtig – für ein korre-
spondierendes Glas Wein können sich die Gäste auf die 
Expertise von Giovanni verlassen. 
Darüber hinaus gibt es auch die Möglichkeit, kleine Köst-
lichkeiten wie echtes italienisches, eingelegtes Gemüse 
oder Panettone in unterschiedlichen Größen sowie haus-
gemachte „Dolci“ für den Genuss zuhause zu erwerben. 
Fast (noch) ein Geheimtipp, aber mit unglaublich viel Po-
tenzial – mit dem „Fantasia“ haben Giovanni Romeo und 
Vanessa Sposato in Bad Soden einen gemütlichen Ort mit 
viel italienischem Flair geschaffen, an dem sich die Gäste 
wohlfühlen und echte italienische Gastlichkeit genießen 
können. 

Adlerstraße 4 
65812 Bad Soden

• FRÜHSTÜCK
•  ITALIENISCHE 

CROISSANTS
• KUCHEN & EIS
• VORSPEISEN
• PASTA & PIZZA
• SANDWICH
•  WEIN &  

CHAMPAGNER

Adlerstraße 4 / Fußgängerzone
65812 Bad Soden

Mobil: 0172 7427319

bellasLOKAL – Altenhain
regional, saisonal 
u. moderne Küche

Do. – Mo. 18.00 – 23.00 Uhr
So. 12.00 – 16.00 Uhr

Tel. 06174 9529141



Seite 6 – KW 9 BAD SODENER WOCHE 27. Februar 2025

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du verlässt diese Welt,
aber nicht unsere Herzen.

Reiner Spengler
* 14. Mai 1945             † 10.  Februar 2025

Ich vermisse Dich so sehr.

Deinen Humor, Deine Fürsorge, Deine Umarmungen,  
Deine Willensstärke, Deine Ratschläge

Monika

Wir vermissen Dich alle so sehr.

Jens und Melina mit Jonas und Philipp
Erna und Monire

und alle Verwandten und Freunde

Wie es sich Reiner wünschte, fand die Baumbestattung am 26. Februar 2025  
auf dem Neuen Friedhof in Bad Soden-Altenhain im kleinen Kreise statt.

Kondolenzadresse: Monika Spengler, Pestalozzistraße 25, 35329 Gemünden/Felda.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Ingo Hartmann (l.) von der städtischen Abteilung Tiefbau und Heilquellen erläutert 
Fachbereichsleiter Michael Serba (2.v.l.) und Bürgermeister Dr. Frank Blasch die Verlegung 
der unterschiedlichen Pflasterarten. Rechts ein Mitarbeiter der bauausführenden Firma.
 Foto:  Stadt Bad Soden

Endspurt bei der Sanierung  
in der Straße Zum Quellenpark

Bad Soden (bs) – Mit jedem weiteren Tag der 
Bauarbeiten wird deutlicher, wie die Straße 
Zum Quellenpark nach Abschluss der Sanie-
rung aussehen wird. Auf dem 120 Meter lan-
gen Teilstück zwischen dem Platz Rueil-Mal-
maison und der Einmündung Brunnenstraße 
wird derzeit in der Straßenmitte anthrazitfar-
benes Basaltpflaster verlegt. Bis spätestens 
Ostern 2025 sollen sämtliche Arbeiten abge-
schlossen sein.
Der Verlauf des Basaltpflasters ist geschwun-
gen und gibt diesem Straßenbereich eine 
leicht fließende Optik. Rechts und links da-
von haben Arbeiter bereits rötliches Betonst-
einpflaster verlegt – ein eleganter Kontrast. 
Außerdem wurden so genannte Altstadtleuch-
ten im Retrolook aufgestellt, wie sie auch im 
übrigen Teil der Altstadt schon seit vielen 
Jahren zu sehen sind. Damit wird ein einheit-
liches Erscheinungsbild in der Innenstadt her-
gestellt. Vervollständigt wird diese künftige 
Fußgängerzone durch ellipsenförmige Hoch-
beete mit integrierten Sitzgelegenheiten so-
wie sieben mannshohen neu gepflanzten 
Laubbäumen.

Aufwertung der Innenstadt 
„Dass die Arbeiten im Zeitplan liegen, ist 
nicht selbstverständlich“, erklärt Ingo Hart-
mann von der städtischen Abteilung Tiefbau 
und Heilquellen. So dürfe es beispielsweise 
beim Verlegen des Pflasters nicht kälter als  
+5 Grad sein, weil sich sonst das Pflaster 
nicht optimal mit dem Beton verbindet. „Die 
jetzt angekündigten milden Temperaturen 
spielen uns also in die Hände.“ 

Bei einer Baustellenbesichtigung war Bürger-
meister Dr. Frank Blasch jetzt mehr als zu-
frieden mit dem Verlauf der Arbeiten, die an 
Pfingsten im vergangenen Jahr begonnen ha-
ben. „Die Aufwertung der Bad Sodener In-
nenstadt wird nun für jeden sichtbar“, erklärte 
der Verwaltungs-Chef. „Gerade dieser Stra-
ßenabschnitt war doch deutlich in die Jahre 
gekommen und alles andere als attraktiv. Feh-
lende oder zu schmale Gehwege sowie ram-
ponierte Straßen und Bürgersteige sorgten 
dafür, dass man sich hier zunehmend ungern 
aufhielt. Diesem Trend wollen wir mit der Sa-
nierung etwas entgegensetzen und die Auf-
enthaltsqualität erhöhen, zum Beispiel durch 
deutlich mehr Raum für die Außengastrono-
mie.“ 

Mobilitätskonzept 
„Ich freue mich schon auf die Fertigstellung“, 
sagte Bürgermeister Dr. Blasch bei dem Orts-
termin. „Wir wissen, dass die Bauarbeiten 
den Anliegern und Gewerbetreibenden viel 
abverlangt haben. Wir hoffen dennoch, dass 
alle jetzt nach der Fertigstellung die auch op-
tisch gefällige Sanierung zu schätzen wis-
sen.“ Er bedankte sich bei dieser Gelegenheit 
noch einmal für das Verständnis aller Betei-
ligten. 
Der Bereich in der Straße Zum Quellenpark 
ist ebenso wie der Abschnitt Zum Quellen-
park/Dachbergstraße und Brunnenstraße/
Wiesenweg Bestandteil des Mobilitätskon-
zepts, das mit großer Beteiligung der Bürger-
schaft erstellt wurde und kontinuierlich um-
gesetzt wird.

Vom Rentierschuppen zum Pferdestall

Königstein/Bad Soden (kw) – Unverdrossen 
hatten die Mannschaft des Rotary-Clubs Bad 
Soden-Königstein und die Frauen des Inner 
Wheel Clubs Taunus den Unbilden des Wet-
ters beim Königsteiner Weihnachtsmarkt ge-
trotzt. 
Ihr Stand „Rentierschuppen“ auf dem Kapu-
zinerplatz blieb geöffnet. Und es hat sich 
gelohnt: Der Erlös von 1.000 Euro aus dem 
Verkauf von Waffeln und heißem Kakao 
wurde kürzlich dem Reittherapiezentrum 
Spatzenscheune Altenhain e.V. übergeben. 
Die Freude auf beiden Seiten war groß. 
Schließlich unterstützen und begleiten die 

Rotarier dieses Projekt bereits seit einigen 
Jahren.
Und so war auch der Haflinger Mibel, der mit 
rotarischer Unterstützung für die Spatzen-
scheune erworben werden konnte, mit von der 
Partie. Der im Juli 2024 gegründete Inner 
Wheel Club Taunus (www.inner-wheel-tau-
nus.de) setzt sich insbesondere für die Belan-
ge von Frauen, Kindern und Familien in der 
Main-Taunus-Region ein, hat sich also sehr 
gerne an der Aktion beteiligt. Beim abschlie-
ßenden kleinen Umtrunk betonten alle drei 
Kooperationspartner, wie sehr sie sich über 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit freuen.

Symbolische Spendenübergabe mit der Zahl 1.000 und Pferden an der Altenhainer Spatzen
scheune. Der Rotary Club und der Inner Wheel Club Taunus machen damit Reittherapien 
möglich. Foto: privat 

Der Kreis richtet die Essensversorgung 
schrittweise neu aus

Main-Taunus-Kreis (bs) – Der MTK stellt 
die Essensversorgung an den Schulen neu auf. 
Das kündigt Kreisbeigeordneter Axel Fink an. 
Damit soll die Organisation des Caterings an 
den 56 kreiseigenen Schulen harmonisiert 
werden. „Vor allem aber wollen wir weiterhin 
eine hohe Qualität, gesunde Ernährung und 
erschwingliche Preise sicherstellen“, so der 
Schuldezernent. 
Bei der Vorbereitung habe sich der Kreis eng 
mit Schulleitungen und Gremien wie dem 
Kreiselternbeirat und Kreisschülerrat abge-
stimmt und deren Anregungen soweit im Ver-
gaberecht möglich aufgenommen.
Wie Fink erläutert, wird die Versorgung neu 
ausgeschrieben, jeweils in Bündeln von weni-
gen Schulen, damit sich auch kleinere lokale 
Anbieter bewerben können. Die ersten Schu-
len sollen bereits nach den Sommerferien ei-
nen neuen Caterer erhalten. Insgesamt wolle 
der Kreis die Essensversorgung an sämtlichen 
seiner Schulen innerhalb der kommenden drei 
Jahre geregelt haben.
Unterdessen werden sich die varisano-Klini-
ken, derzeit der größte Versorger, schrittweise 
bis Sommer 2026 aus der Versorgung zurück-
ziehen. Die dort beschäftigten Servicekräfte, 
die an insgesamt 31 Schulstandorten einge-
setzt werden, werden im Zuge dieses Wech-
sels von der kreiseigenen Dienstleistungsge-
sellschaft Taunus (DGT) übernommen.
Zunächst wird die Versorgung an sechs 

Grundschulen neu ausgeschrieben, dabei sind 
auch die Theodor-Heuss-Schule und die 
Otfried-Preußler-Schule in Bad Soden. 
Hintergrund der Änderungen sei „eine sehr 
heterogen gewachsene Organisation des 
Schulessens mit unterschiedlichen Preismo-
dellen, Essensangeboten und Zubereitungs-
methoden.“ 

Der Kreis wolle soweit wie möglich Stan-
dards schaffen. Das sei ein wichtiger Beitrag 
zur Entwicklung der Schülerinnen und Schü-
ler: Für viele sei das Essen im Ganztagsange-
bot die Hauptmahlzeit oder sogar einzige 
Mahlzeit am Tag. Als Orientierung dienten 
dabei Empfehlungen der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung, begleitet wird der Pro-
zess von einer Ernährungsberaterin.

 Foto: Main-Taunus-Kreis
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RabatteAttraktive

sichern!

MVV Infoabende
zu Photovoltaik
und Wärmepumpe

12.03.2025     
18 - 19 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!

MVV Energie AG
Katharina-Paulus-Str. 6b 
Schwalbach am Taunus 

Jetzt anmelden unter
mvv.de/infoabende

Nach den Expertenvorträgen haben Sie die 
Möglichkeit in entspannter Atmosphäre bei Snacks 
und Getränken unseren Showroom zu besichtigen 
sowie sich individuell beraten zu lassen!

Schritt für Schritt zur
eigenen PV-Anlage

16.04.2025     
18 - 19 Uhr 

Wärmepumpe – Prinzip, 
Förderung & Ersparnis

Pflanzliche 
Arzneimittel 
in der Erkältungszeit
Vorsicht beim Einsatz von 
pflanzlichen Präparaten aus 
dem Handel, denn sie sind oft 
minderwertig. Der verarbeitete 
Pflanzenbestandteil wird nicht 
präzise definiert. Wenn bspw. 
„Kirsche“ auf der Verpackung 
steht, ist nicht klar, ob Blüten, 
Früchte, Blätter, Äste, Borke 
oder Wurzel eingesetzt wurden. 
Für eine gute Wirksamkeit ist 
das Extraktionsverfahren ebenso 
relevant, sowie die verschiede-
nen Pflanzensorten. So wie die 
Tomate aus dem eigenen Gar-
ten anders intensiv schmeckt, 
als eine Zuchtfrucht, die im 
Glashaus gewachsen ist, haben 
auch die Herkunft und Stand-
ortbedingungen einen direkten 
Einfluss auf den Wirkungsgrad. 
Wir empfehlen „Finger weg“ 
von allen Produkten, die nicht 
als Arzneimittel zugelassen sind 
und pflanzliche Inhaltstoffe ent-
halten. Echinacin wurde 2014 in 
24 Studien angeschaut. Der Prä-
ventionseffekt war sehr gering. 
Heraus kam, dass drei Pflan-
zengattungen und verschieden 
Teile der Pflanzen verwendet 
wurden. Das Entscheidende ist, 
dass Echinacin als geprüftes Arz-
neimittel eine positive Wirkung 
auf das unspezifische Immun-
system besonders bei Infektio-

nen der oberen Atemwege hat. 
Esberitox, eine Kombination mit 
weiteren pflanzlichen Wirkstof-
fen, ist für die Behandlung von 
viralen Erkältungskrankheiten 
zugelassen.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

www.taunus-nachrichten.de

Junges Leben in den Taunus Residenzen

Bad Soden (bs) – Eine Gruppe der 12. Klasse 
des Albert-Einstein-Gymnasiums besuchte 
am 20. Februar die Taunus - Residenzen in 
Bad Soden, um mit den Seniorinnen und Se-
nioren des Altenheimes ins Gespräch zu kom-
men. Die Schülerinnen und Schüler wollten 
den Abstand zwischen Jung und Alt überbrü-
cken und das gegenseitige Verständnis und 
die gegenseitige Wertschätzung fördern.
Im Speisesaal standen Zweiertische bereit. 
Die jungen Leute hatten Gebäck und Geträn-
ke mitgebracht und einen Fragenkatalog aus-
gearbeitet. Nach einer kurzen Begrüßung und 
Vorstellung ihres Projektes, nahmen die 
Schülerinnen und Schüler an den Tischen 
Platz, an denen die Seniorinnen und Senioren 
bereits auf sie warteten. Sie hatten, der Ver-
gesslichkeit älterer Menschen Rechnung tra-
gend, ihre Namen deutlich sichtbar auf wei-
ßen Bändern an ihre T-Shirts geheftet. 
Die Seniorinnen und Senioren stellten sich 
ihrerseits vor – und sofort begann eine leb-
hafte Unterhaltung über den ersten Fragen-
komplex „Wofür seid ihr besonders dank-
bar? Welche politischen Ereignisse haben 
euch am meisten geprägt? Was bedeutet für 
euch Zusammenhalt?“

Ehe man sich versah, war die erste Gesprächs-
runde auch schon beendet. Die jungen Leute 
wechselten zum nächsten Tisch und zur 
nächsten Gesprächsrunde: „Was bedeutet ein 
erfülltes Leben? Was bedeutet Demokratie? 
Wo seht ihr die größte Verantwortung eurer 
Generation gegenüber der Gesellschaft?“. 
Alle Fragen der sechs Runden waren vor al-
lem an die Senioren gerichtet, um deren Mei-
nung zu erfahren. Aber die daraus entstehen-
den Gespräche gaben auch Einblicke in die 
Lebenswelt der jungen Leute. 
Die Senioren stellten fest, dass sich die Wert-
vorstellungen, die religiöse Bindung und die 
Einstellung zur Politik auf Seiten der jungen 
Leute nicht wesentlich von der ihren unter-
scheidet. Ehe man sich versah, waren zwei 
Stunden Gesprächsrunde vorbei. Ein Grup-
penfoto mit Jung und Alt beendete den infor-
mativen Nachmittag, der ganz sicher die 
Wertschätzung zwischen den Generationen 
gefördert hat – dank den Schülerinnen und 
Schülern des Albert-Einstein-Gymnasiums, 
der begleitenden Lehrerin und dem sozialen 
Dienst der Taunus Residenzen, die dieses er-
freuliche Event ermöglicht hatten. 
 (Autorin: Sibylle Sander)

Mit einem gemeinsamen Gruppenfoto endete ein sehr informativer Nachmittag in den Taunus 
Residenzen.  Foto: Privat

Neue Feuerwache: Es geht voran!
Bad Soden (bs) – Wer an der Großbaustelle 
an der Königsteiner Straße vorbeiläuft, sieht 
Bauarbeiter emsig auf den unterschiedlichen 
Ebenen des neuen Gebäudes hantieren, jeden 
Tag – Montag bis Freitag von 7 Uhr morgens 
bis 17 Uhr am Abend – und auch nicht selten 
samstags.

Bei einem Rundgang über die Baustelle ver-
schafften sich Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
und Michael Serba, Fachbereichsleiter Bauen 
und Entwickeln, in der vergangenen Woche 
einen Überblick über den Stand der Arbeiten. 
Betreut wird das Großprojekt von Corina Kai-
ser aus der Abteilung Gebäude und Liegen-
schaften. Ausgerüstet mit Helm und Schutz-
kleidung führte sie durch den Rohbau und er-
weckte die nackten Räume mit ihren Be-
schreibungen zum Leben: „Hier sind die 
Umkleiden: links die der Damen, rechts die 
der Herren.“ Duschen, Toiletten, Kleiderkam-
mer: Es braucht noch ein wenig Fantasie, 
dann kann man sich vorstellen, wie die Ein-
satzkräfte nach einer Alarmierung über einen 
Gang von den Parkplätzen hinter dem Gebäu-
de zu den Umkleideräumen eilen. Von dort 
gelangen sie auf kurzem Weg direkt zu den 
Einsatzfahrzeugen. Denn: Im Ernstfall zählt 
jede Minute.

Technikturm
Mittlerweile haben die Arbeiten im Kopfbau 
die letzte Etage erreicht. Hier werden derzeit 
die Wände im zweiten Obergeschoss für die 

Betonage vorbereitet. Dann fehlt nur noch die 
Decke. Der Längsbau, der im Erdgeschoss die 
Werkstätten und im ersten Obergeschoss die 
Büros beherbergt, ist schon fast fertiggestellt. 
„In den nächsten Wochen wird der vierge-
schossige Technikturm hochgezogen. Die 
Fertigteiltreppe, das verbindende Element im 
Technikturm, ist bereits angeliefert und wird 
nach und nach eingebaut“, erklärt Kaiser die 
nächsten Schritte. Der Technikturm, in dem 
die Hausanschlüsse sowie der Heizungs- und 
der Lüftungsraum untergebracht sind, wird 
fast 13 Meter hoch und von der Feuerwehr 
auch für Übungen genutzt.
Anfang März beginnen die Arbeiten an der 
Fahrzeughalle. Dann wird die Fertigteilkonst-
ruktion aus Beton, bestehend aus Fertigteil-
stützen, und -decken montiert. „Um diese 
Lasten aufnehmen zu können, müssen bis da-
hin noch die restlichen Fundamente in diesem 
Bauabschnitt errichtet werden“, berichtet die 
Projektleiterin.

Überblick aus luftiger Höhe 
Etwas wackelig ist es in luftiger Höhe auf 
dem Baugerüst, das Bürgermeister Blasch zu-
sammen mit Projektleiterin Corina Kaiser er-
klimmt, um sich einen Überblick über die ge-
samte Baustelle von oben zu machen: „Jetzt 
kann man sich schon vorstellen, wie alles aus-
sieht, wenn es fertig ist.“ Parallel zur Feuer-
wache gehen die Arbeiten am Wohngebäude 
voran. 
Das Erdgeschoss ist bereits fertig. Bis dort die 
ersten Einsatzkräfte der Feuerwehr eine neue 
Bleibe finden werden, dauert es zwar noch ein 
bisschen, aber auch hier ist bereits zu erah-
nen, wie das fertige Gebäude aussehen wird.
„Alle Arbeiten liegen im Zeitplan. Mittler-
weile geht es mit der Ausführungsplanung 
und den Ausschreibungen für den Innenaus-
bau weiter. 
Als Erstes werden der Trockenbau und der In-
nenputz ausgeschrieben. Auch die Dachab-
dichtungsarbeiten starten im Frühjahr“, er-
klärt Corina Kaiser, für die die Fertigstellung 
der Außenhülle in immer greifbarere Nähe 
rückt. 
Alle Infos rund um den Bau der neuen Feu-
erwache mit Fotos und einem Bautagebuch 
gibt es hier: https://feuerwehr-bs.de/infor-
mationen/feuerwache

Projektleiterin Corina Kaiser, Abteilung 
Gebäude und Liegenschaften, beaufsichtigt 
die Bauarbeiten an der neuen Feuerwache.  
 Foto: Stadt Bad Soden 
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche kaputtes Akkordeon.
 Tel. 0172/7159919

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG
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Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/ 
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht: Tel. 0177/8045473

Achtung! Kaufe Orientteppiche, 
Briefmarken & alles was antik ist.
 Tel. 0163/2465278

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Seltene Gelegenheit! Tiefgaragen-
stellplatz in Kronberg/Schönberg zu 
verkaufen, VHB 15.000,- €.
 Tel. 0172/9511370

Suche ab sofort eine Garage in 
Königstein. Tel. 0160/97575951

OLDTIMER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

PARTNERSCHAFT

Dame mit Leidenschaft für Natur, 
Sport und Kunst sucht Herrn um die 
50, NR, gemeinsam statt allein 
durchs Leben gehen.
 amber444@gmx.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Doris, 73 J., verlässliche Witwe, mag bas-
teln u. Handarbeiten, bin eine gute Hausfrau. 
Trotz meines eig. Hauses bin ich fl exibel u. 
offen für neue Wege. Ich suche e. herzlichen 
Mann, der die kleinen Freuden des Lebens
schätzt und Lust auf ein gemeins. Miteinan-
der hat. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Renate 68 J., (kinderlos), eine
wirklich sehr schöne, jugendliche Frau,
humorvoll u. aufgeschlossen, warmher-
zig u. gepflegt, jederzeit umzugsbereit.
Beruflich habe ich immer im medi-
zinischen Bereich gearbeitet. Bitte rufen
Sie bei ehrl. Interesse an pv, auch wenn
Sie etwas älter sind. Ich bin mobil und
würde Sie auch gerne mal besuchen
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Traudel, 67 J., mit super Figur u. Kur-
ven an den richtigen Stellen. Ich halte mei-
ne Wohnung schön sauber u. gemütlich, bin 
Hobbyköchin u. ein großer Naturfan. Wenn
Du eine ehrl., treue Frau wie mich suchst, 
die verschmust ist u. Dich nicht umkrempeln
will, dann musst Du jetzt üb. pv anrufen.. 
Tel. 0176-56841872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Gesellschafterin mit Erfahrung im 
Demenzbereich (Zertifikate) gesucht? 
Für Einkäufe, Spaziergänge etc. 
(PKW vorh.). Tel. 0151/61417357

Ich, w./54, biete std.weise Alltags-/
Betreuungsunterst. für ältere Men-
schen in/um KÖ. Gespräche, Freizeit-
gest., Orga/Begl. bei Alltagsaufg., 
Besorgungen/Terminen. Auch digi-
tale Aufgaben. Wünsche mir dau-
erh. Engagements. 25€/h. Ich freue 
mich auf Sie! Chiffre VT 02/09

Wir suchen für unsere 89-jährige 
aktive Mutter eine deutschsprachi-
ge, nette, zuverlässige Seniorenbe-
treuung mit Berufserfahrung in der 
Pflege (4–6 Std./Wo.) für gemeinsa-
me Spaziergänge, Zeitung lesen, 
kochen, Gedächtnistraining und gu-
ten Gesprächen. Bitte schreiben Sie 
uns unter: pflege2025@gmx.de

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Nachlass/Erbe geregelt? Ihre Lö-
sung: Hausübernahme mit lebens-
langem Wohnrecht & Unterstützung 
im Alltag und Familienanschluss. 
Seriös. Chiffre VT 03/09

Wir beraten und unterstützen Sie 
im Alltags-Leben ab Pflege Grad1.
 Tel. 0163/2246074

IMMOBILIEN 
MARKT

GRUNDSTÜCKE

Suche Wald in Schloßborn.
 Tel. 0171/5472790

Dein Traum vom Obstbaumgrund-
stück wird wahr. Friedberg-Ockstadt 
(verwildert) 573 m2 zu verkaufen für 
25 T€ dir. vom Eigent.
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. in Friedrichsdorf, Bad Hom-
burg, Oberursel, Eschborn, ca. 
110 m2, zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

Familie sucht von privat ein Haus 
in Bad Homburg, Oberursel oder 
Kronberg. Mind. Wohnfläche 150 m2.
 Tel. 0177/5637822

2-Fam-/Mehrgenerationenhaus in 
Oberursel u. Umgeb. privat ges.,  
bis ca. 1 Mio. Tel. 0174/9907082

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Kellerapp., 1 Zi., Du, Flur, AR, 24 m2, 
eig. Grundbuch, n. z. dau. Wo. erl., 
a. Gew. o. Ho., frei, 48 TE.
 Tel. 0176/62709469

4-Zi-Whg in HG, Hessenring 73, 
ohne Makler, Bj. 72, 1. OG, Loggia, 
G-WC, 99 m2, 2017 saniert, Lift. Auf 
Wunsch Einzelgarage.
 Tel. 0172/3727484

Verkauf! Frankfurt! Von privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE,  
2 Stp., ca. 685 WF, gute + ruhige La-
ge, sehr gepflegter Zustand, nähe 
ÖPNV, wenige Mieterwechsel, Miet-
einnahmen netto kalt 105.000  €, 
2.200.000,- € VB.
 Tel. 0171/6966689

EFH, Grundst. 654 m2, Bauj. 1966, 
renov. + san.-bedürft., Wohnfl. + 
Nutzfl. ca. 150 m2, 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, gr. Garten. in HG-OE, Preis 
VB 730.000,- €. Info:
 Tel. 01522/4598743

Verkauf von Privat: 2ZW 43 m2 + 
Balkon in Empuriabrava Nordspanien, 
Strandnähe mit Kanalblick, voll 
möbliert mit Keller. Haus + Whg in 
top Zustand. Tel. 0179/7074758

EFH + Einl.-Wohng. in bester Lage 
von 35789 Leun. Freistehend, direkt 
vom Eigent. zu verkaufen. Bj. 1976, 
Wfl. 283 m2, Grundst. 726 m2, 11 
Zimmer, ruhig, KP 360 T€.
 Tel. 0178/6064305 

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Altenhainer Geschichtsverein:  
Die Hyperinflation und ihre Geschichte

Altenhain (bs) – Der Altenhainer Geschichts-
verein lädt ganz herzlich zu den Altenhainer 
Dorfgeschichten am 6. März um 19 Uhr ins 
Alte Rathaus in Altenhain in der Langstrasse 
ein:

Schön wär`s gewesen …
„Eilmeldung – der Altenhainer Geschichts-
verein ist unverhofft zu nie gekanntem Reich-
tum gekommen. Ein Gönner des Vereins hat 
dem Verein 5 Billionen Mark vermacht. Da-
mit können wir uns endlich den lang ersehn-
ten Traum vom Kauf von Grönland erfüllen. 
Schon lange treibt uns die Idee um, die Insel 
zu erwerben, um sie vor anderweitigen Zu-
griffen zu schützen.

Doch halt – 5 Billionen? Das sind 5.000 Mil-
liarden – soviel wird Grönland nicht kosten, 
oder?“

Ein Blick zurück
Wir schreiben das Jahr 1923 – Nach dem 
Ende des 1. Weltkrieges und dem Abschluss 
des Versailler Vertrages begann für die Wei-
marer Republik eine schwierige Phase, die 
auch Auswirkung auf die Gemeinde hatte. 
Neben der Stadt Höchst waren auch Sulzbach 
und Soden von französischen Truppen besetzt 
– ein Zustand, der das örtliche Alltagsleben 
sicher nicht vereinfachte.
Aufgrund der Reparationskosten sowie der 
hohen Staatsausgaben, die durch Schulden fi-
nanziert wurden, kam es zu einer schleichen-
den Geldentwertung, die im Krisenjahr 1923 
als Hyperinflation ihren Höhepunkt erreichte.
Joachim Siebenhaar berichtet in einem Licht-
bildervortrag nicht nur über die Hyperinflati-
on und ihre Auswirkung auf den Alltag, son-
dern auch über die Hintergründe, die zum Teil 
Jahrzehnte zurücklagen. 
Alle Interessierten sind zu einer Exkursion in 
die 1920-ziger Jahre herzlich Willkommen. 
„Der Eintritt ist natürlich frei – wir können es 
uns jetzt ja leisten…“

 Foto: Altenhainer GeschichtsVerein e.V.

Demnächst beginnt die Sanierung der 
Windfänge am Kulturzentrum Badehaus. 
 Foto:  Stadt Bad Soden

Windfänge im Kulturzentrum Badehaus 
werden saniert

Bad Soden (bs) – Mitte März dieses Jahres 
beginnen die Arbeiten zur Sanierung der bei-
den Windfänge im Kulturzentrum Badehaus. 
Aufgrund von Feuchtigkeitsschäden an den 
Wänden und Rostschäden im Schwellenbe-
reich der Eingangstüren ist eine Erneuerung 
der Eingangsbereiche notwendig geworden. 
Um die Einschränkungen beim Zugang zum 
Badehaus möglichst gering zu halten, werden 
die Windfänge nacheinander saniert.

Geplanter Ablauf der Arbeiten 
Die Ursache für die Feuchtigkeit, die in den 
Innenbereich der Windfänge eingedrungen 
ist, liegt in der baulichen Historie des Bade-
hauses. Ursprünglich waren beide Windfänge 
als überdachte Loggien ausgeführt und fun-
gierten somit als Außenräume – erst nachträg-
lich wurden sie zu Windfängen umgebaut. 
Eine Öffnung in der Bodenplatte hat die An-
nahme bestätigt, dass keinerlei Abdichtung 
im Fußbodenaufbau der Windfänge zu finden 
ist. In diesem Zusammenhang ist es notwen-
dig, einen neuen Bodenaufbau mit entspre-
chender Abdichtung zu bauen. Hierfür wurde 
ein denkmalschutzrechtlicher Antrag einge-
holt, der bereits im November 2024 geneh-
migt wurde. Die im Vorfeld der Windfangsa-

nierung durchgeführten Arbeiten zur Sicher-
stellung der Tragfähigkeit der Gebäudegrün-
dung im Gewölbekeller des Gebäudes sind 
bereits abgeschlossen, so dass in den nächsten 
Wochen die Arbeiten an den Windfängen be-
ginnen können. Diese werden voraussichtlich 
zwölf Wochen dauern. 
Der Zugang zum Kulturzentrum Badehaus 
wird über einen der beiden Eingänge jederzeit 
möglich sein. 
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GE WERBER ÄUME

Räumlichkeiten (25–60 m2) für Gi-
tarrenwerkstatt in Bad Homburg ge-
sucht. Tel. 06172/9437333 
 (Di–Fr, 13–18 Uhr)

MIETGESUCHE

Ehepaar, 40 J. mit 6 jähriger Toch-
ter, die in die Schule kommt, suchen 
dringend möglichst in Oberursel 
und Umgebung 3 Zimmer Erdge-
schoss – oder Wohnung mit Fahr-
stuhl. Die junge Frau sitzt im Roll-
stuhl und leidet an Multipler Sklero-
se und ist ab 1. Stock auf den Fahr-
stuhl angewiesen. Die Eltern der 
Frau leben in Oberursel und unter-
stützen die Familie.
  Tel. 06171/2792530

Suche 1-Zi-Whg., ruhiger Mieter, 
Ang. (Fresenius), mögl. unmöbliert, 
ab 1.4. Tel. 01575/3624242 
 E-Mail: FD@pinal.de

Ich, 52 Jahre, selbständig, suche 
2-Zimmer-Wohnung in B.H. oder 
Umgebung bis 800,- € warm.
  Tel. 0157/74294884

Familie mit 3 Kleinkindern sucht 
ein 5-Zi Haus (DHH/EFH) >120  m2 
zur Miete in Kelkheim ab Mai. Ange-
bote im Internet sind bereits be-
kannt. Freuen uns über Angebote.
 Tel. 0172/4727697

Klinikangestellte sucht ab August/
September eine Wohnung in König-
stein ab 65–85 m2. Chiffre VT 01/09

VERMIETUNG

Voll möbl. 2-Zi.-Wohnung in Ober-
ursel, 85 m2 ab Mitte 25 zu vermie-
ten, KM 900,- € + NK + Kaut.
 Chiffre VT 05/09

2,1/2-Zimmer-Wohnung in Mam-
molshain zu vermieten, mit schönem 
Bad, einschl. Balkon und tollem 
Blick, ca. 70 m². KM 690,- €. Anfrage 
an: Sr. Johanna Lehmann.
 Tel. 06173/2204

4-Zi-Whg. Königstein, Innenst., 
2. OG, Bj 1994, mit Küche, Balkon, 
Keller, Stellplatz, 90 m², ab sofort.
 Tel. 06174/23486 abends

Bad Homburg. Möbl. Z., 16 m2, Un-
termieter, 350,- € + NK, an gepflegte 
Dame, auch Studentin.
 Email.rosabranca@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Schönes Ferienhaus m. gr. Pool in 
Empuriabrava. 2 SZ für 4 Pers. mit 
gr. Terrasse, Klima., Parkplatz, voll 
ausgestattet. Tel. 0179/7074758

NACHHILFE

Suche Schüler/in od. Student/in 
für Nachhilfe Unterricht 2. Klasse 
Grundschule, 1–2x/Wo. in Schneid-
hain/Königstein. Bez. nach Abspra-
che. Tel. 0179/7806851

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen Reinigungskraft für Ten-
nis-Clubhaus in Ober-Erlenbach. 
Reinigung Sanitärbereich, Gast-
raum, Thekenbereich, 2 x wöchent-
lich. Zeitwand ca. 3 Stunden pro 
Reinigung. Tel. 0160/92897781

Deutschsprachige Putz- und 
Haushaltshilfe nach Schwalbach 
von privat gesucht.
 Tel. 06196/82024

Suche auf Mini-Jobbasis einen 
Logistiker/Lagerist. Annahme/Über-
prüfung Wareneingang, verpacken 
v. ausgehenden Waren, kleinere In-
venturen etc. Chiffre VT 04/09

Zuverlässige Putzhilfe in Oberursel 
gesucht, 2–3h/alle 2 Wochen.
 Tel. 0177/5553191

STELLENGESUCHE

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ und 
zuverlässig.  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Handy: 0178/1841886

Suche für montags und mittwochs 
eine Putzstelle in Oberursel/Bad 
Homburg/Kronberg.
 Tel. 0152/19350412

Erfahrener Gärtner übernimmt ihre 
Gartenarbeiten, gerne in Dauerpflege: 
Beetpflege, a. kleine Sträucher 
schneiden, Hof- und Straßenreini-
gung, u.v.m. Tel. 0152/08733643

Gartenarbeit preiswert – jeglicher 
Art. Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg – 
Oberursel – Friedrichsdorf.
 Tel. 0152/14688440

Suche regelmäßige Putzstelle am 
Donnerstag oder Freitag, 4 Std/Wo-
che in Oberursel/Umgebung.
 Tel. 0162/1579223, ab 16 Uhr

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
 Tel. 0157/81283622

Glas- & Fensterreinigung – klar, 
sauber, super! Auch Seniorentarife! 
Wir freuen uns auf Sie:
 Tel. 0160/98621412

Frau sucht Arbeit: ich reinige ihr 
Büro, Praxis oder Treppenhaus. Bei 
Interesse bitte melden unter:
 Tel. 0176/82416690

RUND UMS TIER

Hundeerfahrene Rentnerin aus 
Bommersheim betreut vormittags 
ihren lauffreudigen Hund kostenlos.
 Tel. 06171/507673

Wo sind die Hundeliebhaber? Der 
Tierschutzverein Bad Homburg sucht 
dringend Hundefreunde, die für eine 
begrenzte Zeit einen Hund in Pflege 
nehmen können! Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe. Handy: 0172/8711271

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene. Einzeln u. kleine 
Gruppe. Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Neu: Bridgekurse im Bürgerhaus 
Kelkheim-Fischbach. Basiskurs 4x 
ab 12.03.2025, Kurse für fortge-
schrittene Anfänger 10 x ab 
27.04.2025. Infos unter:
 Tel. 0157/311 50 824 und
 bridge.kelkheim@gmail.com

VERK ÄUFE

2-Sitzer Couch 170 x 70 cm, Leder 
schilfgrün, passender Sessel 120 x 
70, Stoff grün, Couchtisch 80 x 80 
cm, Klarglas alles neuwertiger Zu-
stand. E-Bike Pegasus, Evo 28er 
nur ca. 4500 km, alles VB.
  Tel. 06172/937796

Crosstrainer von Sportstech zu 
verkaufen. NP 700,- € für 250,- €.
 Tel. 0172/8513328

Pflegebett Belluno, 200 cm x 100 cm, 
500,- € VB, Treppenlift Sparta 10 für 
5 Stufen 1100,- € VB, Vitalus Ruhe-
sessel, rotes Leder mit Aufstehfunk-
tion, mit Kabel Fernsteuerung, 
400,-  € VB, Reck Motomed viva 1 
Bewegungstrainer, Beine können 
sitzend im Rollstuhl oder vom Stuhl 
aus trainiert werden mit elektrischer 
Unterstützung, 400,- € VB zu ver-
kaufen. Alles im gebrauchten Zu-
stand. Anfragen unter:
 Tel. 0171/3122002

VERSCHIEDENES

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

PC-Service Haas, kompetent und
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Pool-Billard-Hobbyspieler sucht 
im Raum HG gegen Bezahlung Trai-
ning von engagiertem Spieler/in zur 
Verbesserung seiner Technik.
 Tel. 0157/37221759 MB

Welcher Stern wurde hier geboren! 
Karmalogisches Lebenshoroskop 
für Neugeborene und deren Eltern.
Vera Barth, Tel. 0177/2134571

Für unsere Nachmittags-Doppel-
kopf-Runde suchen wir (W/70+) 
weibliche Verstärkung, möglichst 
aus Schwalbach. Tel. 06196/86393

Vierbeiner vermisst?
    Mit einem Inserat  
 erreicht man mehr.

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  
von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Nähere Informationen: 
www.hessen-forst.de/karriere/stellenangebote

Für das Forstamt Königstein suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d) für das

“Aufgabengebiet Sachbearbeitung Holz und Allgemein”

Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 6 des TV-Hessen bewertet.
Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Bewerbungsverfahren

entnehmen Sie bitte der detaillierten Ausschreibung auf unserer Homepage.

Telefonische Auskunft erteilt Ihnen die o. a. Dienststelle (Telefon: 06174/9286-0)

Stellenmarkt
Aktuell

Sensationelle Wahl – Konzert  
des Rotary Clubs begeisterte die Gäste 

Bad Soden/Königstein (bs) – Wer am 
vergangenen Sonntag um 17 Uhr das 
Benefizkonzert des Rotary Clubs Bad 
Soden-Königstein und der Stadt König-
stein zugunsten des gemeinnützigen 
Vereins „Bürger helfen Bürgern“ im 
Haus der Begegnung besucht hat, hatte 
eine sensationelle Wahl getroffen. Sen-
sationell, weil alles passte: das Wetter, 
der Ort, die Stimmung des Publikums, 
die Grußworte, die Musik, die lebhaften 
Gespräche der Gäste in der Pause wie 
nach dem Konzert, die Getränke und 
Brezeln, die der Rotaract Club Taunus 
den Gästen gegen Spende anbot. Das 
Wichtigste war natürlich die Musik: 
Sergey Belyavsky, ein international ge-
feierter, bereits vielfach ausgezeichne-
ter junger Pianist, spielte Grieg, in der 
Hauptsache das Klavierkonzert a-moll, 
op. 16, und eine Reihe von Solostücken 
des Komponisten. Der Reihe nach: Das 
Bad Vilbeler Kammerorchester unter 
bewährter Leitung von Dirigent Klaus-
Albert Bauer eröffnete den Konzert-
nachmittag schwungvoll mit den Unga-
rischen Tänzen Nr. 6 und 10 von Johan-
nes Brahms. Prof. Dr. Markus Müller-
Schimpfle, derzeit Präsident des Rotary 
Clubs Bad Soden-Königstein, und Bea-
trice Schenk-Motzko, Bürgermeisterin 
von Königstein, sprachen Grußworte. 
Klaus-Albert Bauer gab eine Einfüh-
rung in das Konzert. Sodann spielte 
Sergey Belyavsky Solostücke von Ed-
vard Grieg, dem norwegischen Kompo-
nisten des 19. Jahrhunderts, und zwar – 
für die musikalisch besonders Interes-
sierten: Klokkeklang, op. 54 No. 6, 
Berceuse, op. 38 No. 1, Sommerfugl, 
op. 43 No. 1, Melodi, op. 47 No. 3, 
Scherzo, op. 54 No.5, Bestemors menu-
et, op. 68 No. 2, und Trolltog, op. 54, 
No. 3. Es war eine illustre Folgen klei-
ner Pretiosen. Nach der Pause dann das 
große a-moll-Klavierkonzert, das laut 
Klaus-Albert Bauer seit 150 Jahren von 
den Konzertbesuchern immer unter die 
ersten 10 Publikumslieblinge votiert 
wird. Es handelte sich auch am Sonn-
tagnachmittag um ein Konzerterlebnis 
von zum Teil gewaltiger Dynamik und 

Klangfülle, die sowohl die Kühle, aber 
auch den Glanz Norwegens strahlend 
vermittelten. Sowohl das Orchester wie 
auch der Pianist boten eine beeindru-
ckende, überzeugende und souveräne 
Interpretation und Beherrschung der 
Komposition dar. Eine kleine Sensation 
war auch die Zugabe für das begeisterte 
Publikum: Sergey Belyavsky und 
Klaus-Albert Bauer spielten vierhändig 
den Ungarischen Tanz No. 2 d-moll von 
Johannes Brahms. 
Präsident Müller-Schimpfle führte zum 
Lebenslauf des Pianisten Belyavsky 
aus, dass er als in Russland geborener 
und in Moskau ausgebildeter Künstler 
seinen Weg nicht zuletzt dank der Orga-
nisation von Rotary nach Europa und in 
die USA gemacht habe. Bürgermeiste-
rin Schenk-Motzko freute sich, die 
Konzertgäste erstmalig in ihrer noch 
jungen Amtszeit zu dem schon traditio-
nellen Konzert begrüßen zu dürfen und 
dankte dem Rotary Club für die wieder-
holte Unterstützung des ehrenamtlichen 
Einsatzes für Bedürftige in ihrer Stadt. 
Und Klaus-Albert Bauer erklärte in sei-
ner Einführung u.a., warum ein so gro-
ßes Orchester wie das Bad Vilbeler im-

mer noch „Kammerorchester“ heiße. 
Die Orchesterbesetzung atme mit ihren 
Aufgaben: Die Stammbesetzung betra-
ge etwa 20 Musiker, aber Ereignisse 
wie das Rotary-Benefizkonzert erfor-
derten jeweils eine kräftige Aufsto-
ckung der Besetzung, z.B. am Sonntag 
auf gut 40 Künstler. Es handele sich 
beim Ensemble nicht um ein „stehen-
des“ Orchester wohlbestallter und dau-
erhaft bezahlter Musiker, sondern über-
wiegend um einen Kreis sehr engagier-
ter Laien, der sich fallweise professio-
neller Unterstützung versichere. „Laie“ 
und „Profi“ ist dabei keine Charakteri-
sierung der unterschiedslos hohen Qua-
lität der künstlerischen Leistung, son-
dern nur Ausdruck davon, ob ein Musi-
ker seine künstlerische Tätigkeit als 
vollgültigen Beruf ausübt oder nicht. 
Es sei, so Klaus-Albert Bauer, schon 
eine immense Herausforderung, die 
richtige Besetzung für das jeweilige 
Konzertvorhaben zu organisieren. Die-
se Aufgabe wisse er bei Anke Bloch-
witz in besten Händen. Die Geigerin, 
die selber im Orchester saß und mit-
spielte, erhielt für ihren vielfältigen, 
musikkulturellen ehrenamtlichen Ein-
satz im Herbst 2024 die silberne Ehren-
nadel der Stadt Bad Vilbel, was wiede-
rum die Königsteiner Bürgermeisterin 
Schenk-Motzko als geborene Bad Vil-
belerin freute. So gab es für die Pausen-
gespräche genügend Stoff zur Nachbe-
trachtung.
Klaus-Albert Bauer wies darauf hin, 
dass das Bad Vilbeler Kammerorches-
ter inzwischen zum neunten Mal in Kö-
nigstein gastiere und sich diese vom 
Rotary Club Bad Soden-Königstein und 
der Stadt Königstein getragene Veran-
staltung schon zur längsten Konzertrei-
he des Bad Vilbeler Kammerorchesters 
entwickelt habe. In Anbetracht des gu-
ten, wenn auch noch steigerungsfähi-
gen Publikumszuspruchs und der Be-
geisterung der Zuhörer rief er den Gäs-
ten zu: „Wenn´s Ihnen gefällt – wir hö-
ren nicht auf!“ Dem schließen sich der 
Rotary Club und die Stadt Königstein 
an – 2026 kann kommen. 

Sergey Belyavsky und Klaus-Albert-
Bauer bei der vierhändigen Zugabe am 
Flügel  Foto: Rotary Club

Energiesparende LEDs:  
Umrüstung im Stadtgebiet läuft weiter

Bad Soden (bs) –  Im vergangenen 
Jahr lag der Fokus der Umrüstung 
der alten Beleuchtung auf energie-
sparendere LEDs auf Altenhain und 
Neuenhain. 
In den beiden Stadtteilen wurden 
mehr als 800 Leuchten getauscht. In 
der Kernstadt sind es bereits rund 
500. Dieses Jahr geht es in der Kern-
stadt mit den Lampen weiter, die im 
ersten Austauschzyklus nicht dabei 
waren. 
Im Anschluss daran werden die de-
korativen Leuchten wie zum Bei-
spiel im Alten Kurpark oder in der 
Altstadt sowie Sonderleuchten (zum 
Beispiel Beleuchtung Fußgänger-
überwege) umgerüstet.
Rund 900 konventionelle Leuchten 
in der Kernstadt müssen noch aus-
getauscht werden. „Damit sparen 

wir voraussichtlich 195.000 kWh jähr-
lich ein“, sagt Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch. Dies entspricht einer Einspa-
rung von über 70 Prozent zum aktuel-
len Energieaufwand. 
„Die Verwendung von LED hat sich 
schon bewährt. Wenn alle rund 2.900 
Straßenlampen umgerüstet sind, spart 
die Stadt ca. 1.400.000 kWh – bei ei-
nem Kilowattstundenpreis von rund 25 
Cent entspricht das mehr als 350.000 
Euro jährlich“, freut sich Bürgermeis-
ter Dr. Frank Blasch über die niedrige-
ren Betriebskosten. 
Ein weiterer Vorteil: Die LED-Be-
leuchtung muss weniger gewartet wer-
den, und die LEDs gelten mit ihrer spe-
ziellen Lichtfarbe als insektenfreundli-
cher als die bisherige konventionelle 
Beleuchtung, da sie weniger anziehend 
auf die Tiere wirken soll.

Übersichtsplan: Alle grünen Punkte stehen 
für bereits umgerüstete LEDs, die roten für 
konventionelle Leuchtmittel. 
(Stand Januar 2025)  Bild: Stadt Bad Soden

Programm im Main-Taunus-Kreis zum Weltfrauentag
Main-Taunus-Kreis (bs) – Unter an-
derem einen Kinofilm, eine Ausstellung 
und eine Lesung gibt es beim diesjähri-
gen Programm rund um den Frauentag 
im Main-Taunus-Kreis. Nach Mittei-
lung der Kreisverwaltung hat dabei das 
Büro für Chancengleichheit mit ehren-
amtlichen Organisationen, Initiativen 
und Kommunen kooperiert.

Kino in Kelkheim
Am Samstag, 8. März, wird im Kino 
Kelkheim der Film „Die Unbeugsamen 
2“ gezeigt. Der Dokumentarfilm zeigt, 
wie Frauen in der DDR um Gleichbe-
rechtigung und Gleichstellung kämpf-
ten. Der Film beginnt um 11 Uhr, die 
Karten für zehn Euro müssen im Kino 

oder vorab online gekauft werden.

Ausstellung in Hofheim
Zur Ausstellung „Sehnsucht“ lädt der 
Verein Frauen helfen Frauen ein. In der 
Beratungs- und Interventionsstelle Hof-
heim (Seilerbahn 2-4) werden surrealis-
tische Werke der Frankfurter Künstlerin 
Nora Duus präsentiert. Zu sehen sind 
die Bilder am Freitag, 7. März, von 12 
bis 16 Uhr, eine offizielle Ausstellungs-
eröffnung gibt es um 14 Uhr.

Lesung in Hofheim
In der Stadtbücherei Hofheim liest, 
ebenfalls am 7. März, die Autorin Julia 
Morgenthaler aus ihrem Buch „Leuch-
tende Horizonte. Eine Weltreise zu den 

Geheimnissen des Glücks“. Sie schil-
dert darin Erfahrungen auf einer mehr-
monatigen Reise durch die westlichen 
USA, Costa Rica und den Pazifikraum. 
Die Lesung beginnt um 20 Uhr. Der 
Eintritt kostet acht Euro.
Darüber hinaus finden in Hofheim, 
Kelkheim und Sulzbach noch weitere 
Veranstaltungen statt.

Näheres zum Programm und zum Kar-
tenvorverkauf gibt es in einem Flyer, 
der auf der Internetseite des Kreises 
(www.mtk.org) heruntergeladen wer-
den kann. Informationen gibt es auch 
im Büro für Chancengleichheit  
(E-Mail: chancengleichheit@mtk.org,  
Tel. 06192 201-1845)

Fastenaktion  
für Paare und Familien

Limburg (bs) – Ja zu mehr Leichtigkeit, zu Besonderheiten, 
zu den eigenen Grenzen, zur Hoffnung und zum Leben – da-
rum geht es bei der Fastenaktion unter dem Motto „7 Wochen 
JA sagen“. 
Interessierte Paare und Familien mit Kindern im Grundschulal-
ter können sich bereits jetzt zu dieser Aktion unter 
www.7wochenaktion.de anmelden. Ab März erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jede Woche einen Brief mit An-
regungen, Ideen und spirituellen Impulsen für das Miteinan-
der.
Ab Freitag, 7. März, sind die Inhalte Woche für Woche je-
weils freitags online unter www.7wochenaktion.de zu finden. 
Die Aktion ist kostenlos. Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte aus dem Bistum Limburg beim Referat Ehe- und Be-
ziehungspastoral (paare@bistumlimburg.de) oder bei der 
Fachstelle Familienpastoral (familienpastoral@bistumlim-
burg.de). Herausgeber der Aktion ist die Arbeitsgemeinschaft 
für katholische Familienbildung e. V. (AKF).

Bufdi für die Schwalbacher 
Tafel gesucht

Main-Taunus-Kreis (bs) – Die Schwalbacher Tafel sucht ab 
1. April 2025 eine/einen Mitarbeitende/n im Bundesfreiwilli-
gendienst (Bufdi), die/der bei der Lebensmittelausgabe unter-
stützt und gemeinsam mit den Tafelfahrerinnen und -fahrern 
Waren bei den Supermärkten abholt. 
Der Bundesfreiwilligendienst ist nicht nur für junge Menschen 
eine Möglichkeit, neue Erfahrungen zu sammeln und sich so-
zial zu betätigen. Voraussetzungen für diese Tätigkeit sind 
Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit und Offenheit – und natür-
lich die Bereitschaft, mit anzupacken. Zudem ist ein Führer-
schein Klasse III für die Bufdi-Stelle notwendig.    
Interessierte können sich an die Leiterin der Schwalbacher Ta-
fel, Judith Grafe, wenden unter judith.grafe@dekanat-kron-
berg.de oder Tel.  06196 / 560182.

Irischer Abend:  
Am 26. April an der Kulturscheune

Bad Soden (bs) – Fast wäre der „Irische Abend“ dem finan-
ziellen Rotstift zum Opfer gefallen, doch dank des Ball-
sportclubs Altenhain und eines Sponsors können Fans der 
irischen Musik auch in diesem Jahr am Samstag, 26. April, 
die beliebte Veranstaltung besuchen. 

Die Band Shebeen Connection wird an diesem Abend von 
18 bis 22 Uhr auf der Bühne der Kulturscheune stehen und 
für beste Stimmung sorgen. Der Eintritt ist wie immer frei.
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Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Grundschulkinder auf Stippvisite am 
Altenhainer Wasserhochbehälter

Altenhain (bs) – Was ist ein Wasserhochbe-
hälter, wie wird man Mitarbeiter der Stadt-
werke, wie warm ist das Wasser im Hochbe-
hälter und woher kommt eigentlich das Was-
ser, das im Wasserwerk aufbereitet wird? 
Die Kinder der dritten Klasse der Altenhainer 
Grundschule hatten am Donnerstag die Gele-
genheit, gemeinsam mit den Stadtwerke-Mit-
arbeitern Philipp Arnoldt und Osman Inci den 
Wasserhochbehälter in Altenhain zu besichti-
gen. 
Dabei erfuhren sie beispielsweise, dass im Al-
tenhainer Hochbehälter 700 Kubikmeter Was-
ser gespeichert und rund 250 Kubikmeter täg-
lich allein in Altenhain verbraucht werden. 
Zum Abschluss des Besuchs hatte jedes Kind 
die Gelegenheit, über eine Leiter einen Blick 
in den Hochbehälter zu werfen.

Die dritte Klasse der Altenhainer 
Grundschule zu Besuch beim 
Wasserhochbehälter in Altenhain. 
 Foto: Stadt Bad Soden

Jahresausstellung: „Alles oder nichts?“

Neue Jahresausstellung im 
Landratsamt 

Main-Taunus_Kreis (bs) – Abstrakte Werke 
aus der Kunstsammlung Landratsamt werden 
demnächst gezeigt. „Alles oder nichts?“ ist 
die Jahresausstellung mit Begleitprogramm 
betitelt. Eröffnet wird sie am Sonntag, 16. 
Februar, um 16 Uhr. Danach sind die Werke 
zu den Öffnungszeiten des Landratsamts bis 
13. Juni zu sehen.
„Diese Kunst sendet eine Botschaft der Frei-
heit“, fasst der Kulturdezernent, Kreisbeige-
ordneter Axel Fink, zusammen. Nach Natio-
nalsozialismus und Zweitem Weltkrieg hätten 
Künstlerinnen und Künstler sich damit von 
festgefügten Traditionen und einer Anbiede-

rung an das Bestehende abgewandt. Mit Abs-
traktion und Provokation wollten sie den frei-
en Geist ansprechen.
Kuratiert wurde die Ausstellung von Andrea 
Simon. Die Kunstsammlung Landratsamt 
wurde seit den 1980er-Jahren aufgebaut und 
umfasst heute rund 850 Werke lokaler und re-
gionaler Künstlerinnen und Künstler. In Jah-
resausstellungen werden ausgewählte Expo-
nate aus der Sammlung mit aktuellen Werken 
aus den Ateliers von Künstlerinnen und 
Künstlern in einem thematischen Zusammen-
hang zusammengestellt.
Zur Ausstellung ist ein bebilderter Galeri-
eleitfaden ausgelegt. Außerdem kann über ei-
nen QR-Code in der Ausstellung per Smart-
phone ein digitaler Ausstellungsführer samt 
Künstlerkommentaren abgerufen werden. Zu-
dem wird ein Begleitprogramm geboten, un-
ter anderem mit Führungen und mit Zeichen-
workshops für Kinder. 
Näheres zum Begleitprogramm und zur Re-
servierung von Veranstaltungen gibt es unter 
der Mailadresse kultur@mtk.org und der Te-
lefonnummer 06192 201-1337. Das Pro-
gramm ist auch auf der Internetseite des Krei-
ses unter www.mtk.org/kunstsammlung ab-
rufbar.
Die Vernissage läuft von 16 bis 19 Uhr. Um 
Anmeldung wird gebeten ebenfalls unter 
der Mailadresse kultur@mtk.org oder un-
ter Tel. 06192 201-2536.

Blick in die Ausstellung im Landratsamt  
 Foto: Main-Taunus-Kreis

Marie-Luise Fahr übernimmt eine Aufgabe 
in der wissenschaftlichen Beratung 
 Foto: Ev. Dekanat Kronberg

Wechsel in der Leitung der Familienbildung
Bad Soden (bs) – Marie-Luise Fahr, Leiterin 
der Evangelischen Familienbildung Main-
Taunus, verlässt das Dekanat Kronberg zu 
Ende Februar. Ab 1. März übernimmt Miriam 
Kapinus ihre Nachfolge. In den mehr als 
sechs Jahren ihrer Leitungstätigkeit hat Ma-
rie-Luise Fahr viele Projekte auf den Weg ge-
bracht und vor allem für deren nachhaltige 
Finanzierung gesorgt. Dafür hat sie auf öf-
fentliche und Drittmittel gesetzt, weil sie eine 
langfristigere Sicherung und Planung ermög-
lichen.

Neue Finanzierungsansätze
„Das Integrationsprojekt »Deine Chance« mit 
den Sprachkursen für Geflüchtete gab es be-
reits, als ich hier anfing. Aber es stand vor 
dem Aus, da die Finanzierung endete. Durch 
Zuweisungen des Landes Hessen konnten wir 
es verstetigen und auf sichere und verlässli-
che Beine stellen. Außerdem konnten wir in 
besser geeignete Räumlichkeiten umziehen. 
Mithilfe der Eröffnung eines weiteren Famili-
enzentrums in Bad Soden konnten wir die 
Räume und Arbeit des Projekts darüber hin-
aus absichern“, erzählt Fahr. Ein weiterer Er-
folg war kürzlich erst die Einrichtung einer 
Beratungsstelle für Familiennachzug. „Für 
die Förderung durch EU-Mittel (AMIF) wa-
ren sehr umfangreiche Anträge nötig. Aber 

auf diese Weise können wir die Beratung für 
Geflüchtete fortsetzen und erweitern“, er-
gänzt sie. Entscheidend ausgebaut und verste-
tigt wurde auch der Bereich Trauerarbeit mit 
„Sternenzelt“. „Durch neue Finanzierungs-

ansätze ist das Angebot mit inzwischen zwei 
Hauptamtlichen und acht Honorarkräften ver-
lässlicher ausgestattet. Auch dadurch erfährt 
das Arbeiten mit wissenschaftlich anerkann-
ten Konzepten in diesem so wichtigen Be-
reich eine hohe Wertschätzung“, so Fahr.
Durch das Einführen einer neuen Struktur in-
nerhalb der Familienbildung mit Zuständig-
keiten für die Bereiche Arbeit mit jungen Fa-
milien, Bildung und Gesundheit, Migration, 
die Tafel sowie die Arbeit mit Trauernden er-
möglichte sie sich mehr Raum für die Akqui-
se von Drittmitteln und das Erstellen eines 
Fundraising-Konzeptes. 
„Mir war immer eine langfristige Absiche-
rung wertvoller inhaltlicher Arbeit und die 
Fortsetzung des sozial-diakonischen Profils 
der Familienbildung Main-Taunus sowie in 
dem Zug die sehr gute Zusammenarbeit mit 
der Leitung der Regionalen Diakonie Main-
Taunus, Peggy Hoffmann, wichtig“, betont 
Fahr. Den Staffelstab übergibt sie jetzt an ihre 
Nachfolgerin. „Ich freue mich sehr, dass es 
Miriam Kapinus geworden ist. 
Da sie schon aus dem Bereich Trauerarbeit 
unserer Familienbildung kommt und die 
Struktur, Kultur und Drittmittelakquise sowie 
das Fundraising kennt, ermöglicht dies einen 
reibungslosen Übergang und ist daher ein ab-
soluter Glücksfall für uns“, so Fahr.

Wissenschaftliche Herausforderung

Ab 1. März wird sie im Zentrum Bildung der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau 
in Darmstadt als Referentin für die Arbeit mit 
jungen Familien tätig sein. 
„Das eher wissenschaftlich ausgerichtete Ar-
beiten und die berufliche Veränderung haben 
mich gereizt. Dort werde ich einen Fachdienst 
für Dekanate und Einrichtungen in der Fläche 
anbieten. 
Ich komme ursprünglich aus der Familien-, 
Paar- und Schwangerenberatung, war dann 
als Abteilungsleiterin für den Bereich Famili-
en bei der Diakonie Heidelberg tätig und da-
nach hier in der Leitung der Familienbildung. 
Nach Praxis und mittlerem Management ist 
es nun der logische Schluss, in die wissen-
schaftliche Beratung zu gehen. 
Die Entscheidung habe ich mir nicht leicht 
gemacht, da ich schon sehr an der Arbeit, 
den Inhalten und Menschen hier im Dekanat 
hänge. 
Wäre mir die Stelle nicht zugeflogen, hätte 
ich jetzt nicht gewechselt. Aber es ist eine 
Chance für mich“, erklärt Fahr. 
„Aufgrund der Kurzfristigkeit wird es keinen 
großen Abschied geben, sondern nur eine 
kleine interne Feier. Das entspricht mir auch 
eher“, ergänzt Fahr.

Baumschnittlehrgang 
Altenhain (Sc) – Am Samstag, den 1. 
März, findet der Baumschnittlehrgang des 
OGV Altenhain auf der Streuobstwiese 
„Am Gräben“ statt. Start ist um 10 Uhr, die 
Dauer beträgt ca. 2 Stunden. Im Anschluss 
sollen Bäume geschnitten und die Wiese 
von Holz befreit werden. Für einen Mit-
tagsimbiss ist gesorgt. 
Kontakt: ogv-altenhain@web.de

Keine Förstersprechstunde 
Bad Soden (bs) – Die Förstersprechstunde 
am 12. März muss leider entfallen. Alternativ 
können Brennholzkunden zu einem der fol-
genden Termine nach Kelkheim kommen:
Donnerstag, 6. März von 16 - 17 Uhr
Donnerstag, 20. März von 16 - 17 Uhr
Beide Termine finden im Bürgerhaus Fisch-
bach statt.



Seite 12 – KW 9 BAD SODENER WOCHE 27. Februar 2025

Samstag

9  1

Sonntag

8  2

Freitag

7  0

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de
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roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Bauen & Wohnen
Innovativ und leistungsstark –  

Neue Solarlösung für PREFALZ Dachsysteme aus Aluminium

PREFALZ Dächer können ab sofort mit speziell entwickel-
ten Solarmodulen ausgestattet werden – für alle, die 
ihren eigenen Strom produzieren wollen.  
 (Foto: epr/Prefa/Croce&Wir)

(epr) Die Anforderungen an eine moder-
ne Dacheindeckung sind hoch. Hier kom-
men PREFALZ Dächer aus Aluminium ins 
Spiel: nicht brennbar, korrosionsbestän-

dig, leicht zu verarbeiten und recycelbar. 
Und in unzähligen Farben und Formaten 
verfügbar. Neu: Für alle, die ihren eige-
nen Strom produzieren wollen, gibt es 
jetzt PREFALZ Solarmodule, die speziell 
für das gleichnamige Dachsystem ent-
wickelt wurden und sich sowohl für den 
Neubau als auch für die Nachrüstung eig-
nen. Die Glas/Glas-PV-Module mit neu-
ester TOPCon-Zelltechnologie zeichnen 
sich durch Langlebigkeit, Widerstands-
fähigkeit und hohe Effizienz aus, zudem 
gewährleisten sie eine gleichmäßige 
Wärmeableitung. Praktisch: Schwarz 
eloxierte Falz- und Modulklemmen, ver-
eint in einem Bauteil, fixieren die eben-
falls schwarzen Solarmodule auf den 
Stehfalzen, sodass die Dachhaut intakt 
bleibt. Mehr unter www.prefa.de und  
www.homeplaza.de
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Sodener Passion: Reif für eine andere Welt
Das Ökumenische Team der 
„Sodener Passion“ lädt ein zu neuen 
interessanten Veranstaltungen.
Bad Soden (es) – Jährlich setzten sich die 
haupt- und ehrenamtlichen Vertreter der drei 
Kirchengemeinden in Bad Soden, das sind die 
Katholische Kirche St. Katharina, die Evan-
gelische und die Evangelisch-methodistische 
Kirchengemeinde zusammen um sich auf ein 
neues Thema für die Sodener Passion vorzu-
bereiten. Die Sodener Passion ist eine Zeit der 
Besinnung, der Reflexion, des Betens und 
Feierns in der Zeit von Aschermittwoch bis 
Ostermontag und richtet sich mit ihrem Ange-
bot bereits zum 20. Mal an die Bürger Bad 
Sodens und umliegenden Gemeinden.
Mit dem Thema „Reif für eine andere Welt“ 
nimmt die Sodener Passion 2025 die zuneh-
mende Härte und Kompromisslosigkeit vor 
allem in der öffentlichen Diskussion in den 
Blick. Aber auch im privaten Rahmen wird 
immer wieder festgestellt, dass Menschen 
von ihrem Gegenüber erwarten, dass der eige-
ne Standpunkt vollständig vom Anderen über-
nommen wird. In den unterschiedlichsten 
Veranstaltungen soll es zu Anregungen kom-
men ein anderes Miteinander zu pflegen. 
So wird am Montag, 31. März im Evangeli-
schen Gemeindehaus ein Abend zum Thema „ 
Achtsame Kommunikation“ angeboten. Zwei 
Trainerinnen der „Gewaltfreien Kommunika-
tion“ werden darüber referieren und die Besu-
cher einladen sich in ein gutes sprachliches 
Miteinander einzuüben. 
Ein Filmabend im Kino Casablanca wird am 
Donnerstag 13. März um 19 Uhr auf nach-
denklich und doch unterhaltsame Weise sich 
in einem Film dem Thema widmen mit an-
schließendem Gespräch.
An den Freitagen der Passionszeit können in 
guter Tradition 30-minütige ökumenische 
Gebetsabende in den unterschiedlichen Kir-
chenräumen besucht werden. Am Ende einer 
jeden Woche eine gute Zeit um betend zu ei-
ner inneren Ruhe zu finden.
Die „Pop-up“-Kirche, eine neue Art Kirche 
zu erleben, lädt am Samstag, den 29. März 
ab 12 Uhr, Marktzeit, auf den Adlerplatz ein. 
Auch schon liebgewordene Tradition ist das 
Orgelkonzert, ausgeführt von der Dekanats-

kantorin Katharina Bereiter. Sie schreibt in 
ihrer Ankündigung dazu: Komponisten rei-
fen. Wir reifen in unserem Musikgeschmack. 
Wir gehen in diesem Orgelkonzert musika-
lisch an einem Menschenleben entlang vom 
Wiegenlied über das Kinderlied und Liebes-
lied bis zum Trauermarsch. Stellen Sie sich 
ein auf ein Überraschungskonzert am 23. 
März um 17 Uhr in der Evangelischen Kir-
che Neuenhain.
Bei gutem Wetter können die Besucher im 
Neuen Kurpark sieben Stationen zur Besin-
nung von Lebensthemen begehen „Gott im 
Park“; geistlich-sinnliche Erfahrungen zum 
Geheimnis der Passion für Kinder und Er-
wachsene. Dazu besteht am Sonntag dem 5. 
April ab 11 Uhr die Gelegenheit.
Diesjährig findet am Palmsonntag der tradi-
tionelle Gang mit dem Esel für Familien statt:  
„Der Esel. Der Weg. Das Kreuz“. Der Esel 
erinnert an den Einzug Jesu in Jerusalem. Ge-
meinsam mit einem Esel starten Eltern und 
Kinder um 12 Uhr an der Katholischen Kir-
che Neuenhain, um durch das Obstgelände 
hinunter nach Bad Soden zu wandern, Lieder 
zu singen und zu kleinen Andachten stehen zu 
bleiben. Anschließend wird in den Evangeli-
schen Kindergarten Unterm Regenbogen zum 
gemeinsamen Suppenessen eingeladen. 

Start der Sodener Passion ist wie immer ein 
Gottesdienst am Aschermittwoch, den 5.März 
um 19.30 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Katharina mit anschließendem Heringsessen  
(es wird auch eine vegetarische Variante an-
geboten). Die jährliche „Sodener Passion“ 
endet nach sechs Wochen mit dem ökumeni-
schen Gottesdienst am Ostermontag, den 21. 
April um 10.30 Uhr, ebenso in der Kirche St. 
Katharina. Das Passionskreuz wird in dieser 
Zeit von Ort zu Ort getragen, an Karfreitag 
zum Friedhof Bad Soden, und dann mit Blu-
men geschmückt am Ostermontag durch die 
Stadt zur Kirche St. Katharina.
Informieren Sie sich über genaue Ort- und 
Zeitangaben, sowie die jeweiligen Inhalte der 
Veranstaltungen auf der Homepage www.so-
dener-passion.de. In den nächsten Tagen 
werden auch die lila Flyer in Kirchengemein-
den und Bürgerbüros ausliegen.

Versuchter Einbruch in 
Mehrfamilienhaus

Bad Soden (bs) – Am Dienstag vergangener 
Woche versuchten bislang unbekannte Täter  
zwischen 1 und 7.30 Uhr, in der Straße „Am 
Carlusbrunnen“ in ein Mehrfamilienhaus ein-
zubrechen. Sie wollten die Hauseingangstür 
aufhebeln, als dies misslang, flüchteten die 
Täter in unbekannte Richtung. Der entstande-
ne Sachschaden wird auf ca. 200 Euro ge-
schätzt.
Die zuständige Kriminalpolizei nimmt sach-
dienliche Hinweise gerne unter der Telefon-
nummer 06196 2073-0 entgegen.

Flohmarkt für 
Kindersachen

Bad Soden (bs) – Am Sonntag, den 9. März, 
öffnet der Förderverein der Max-Baginski- 
KiTa in der Zeit von 11 bis 14 Uhr erneut die 
Türen der Hasselgrundhalle (Großer Mehr-
zweckraum) für den großen Frühjahr-/Som-
mer-Kinderflohmarkt.
Über 60 Verkäufer bieten an ihren Ständen 
alles fürs Baby, Kind, Kleinkind, Schulkind 
sowie Schwangerschaftsmode an. Es gibt  
auch eine umfangreiche Kuchentheke, Kaf-
fee, kalte Getränke und einen „Kindertisch“ 
mit Kinderunterhaltung.

Neue Runde Kunstwettbewerb „Intermezzo“ 
für junge Menschen im Kreis

Main-Taunus-Kreis (bs) – Der Kunstwettbe-
werb „Intermezzo“ für junge Menschen im 
Main-Taunus geht in die nächste Runde. Die 
Ausschreibung für 2025 hat begonnen, wie 
Kreisbeigeordneter Axel Fink mitteilt – damit 
wird der Wettbewerb 15 Jahre alt. „Ganz an-
ders“ ist das Thema in diesem Jahr über-
schrieben: „Wir wollen damit nicht nur die 
künstlerische Begabung junger Menschen 
fördern, sondern auch den Blick offen halten, 
für Kreativität und das Eröffnen neuer Pers-
pektiven“, so der Kulturdezernent Fink.

Zwei Kategorien
Bei „Intermezzo“ arbeiten junge Menschen 
und professionelle Künstlerinnen und Künst-
ler rund drei Monate lang an einem Kunstpro-
jekt und präsentieren es anschließend der Öf-
fentlichkeit. 
In diesem Jahr werden zwei Kategorien gebil-
det. In der Kategorie „Atelier“ finden Projek-
te statt, die von Künstlerinnen und Künstlern 
in ihren Ateliers, Gärten oder Werkstätten 
durchgeführt werden. Unter „Partnerort“ 
werden Projekte zusammengefasst, die in 
Schulen, sozialen Einrichtungen, kulturellen 
Institutionen und ähnlichen Orten von Künst-
lerinnen und Künstlern in Kooperation mit 
diesen Orten laufen.
Eine Jury wählt für jede Kategorie drei bis 
vier Projekte aus. Jedes ausgewählte Projekt 
erhält eine Anschubfinanzierung in Höhe von 
bis zu 2.000 Euro. Finanziell gefördert wird 
der Wettbewerb von der Taunus Sparkasse.

Neue Ideen und Konzepte gefragt
Künstlerinnen und Künstler, Schulen und an-
dere Organisationen können je nach Katego-
rie frei kooperieren. Voraussetzung ist, dass 
die Partnerschaft neu ist und keine bereits  
realisierten, bestehenden Konzepte einge-
reicht werden. Nur inhaltlich-formal neue 
Ideen und Konzepte können zugelassen wer-
den. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis 14. Juni über 
ein Formular, das auf der Internetseite des 
Kreises (www.mtk.org/intermezzo) herunter-
geladen werden kann. Dort gibt es auch einen 
Flyer mit näheren Informationen. Anschlie-
ßend entscheidet eine Jury über die Zulas-
sung, die Projekte laufen dann in der zweiten 
Jahreshälfte.

Projekt „Zeitgefühle“ mit der Künstlerin 
Clara Schuster   Foto: Andrea Simon




